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ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

Huhn Bäderstudio
Niederstedterweg 11 
61348 Bad Homburg 

0 61 72/9 30 63

WIR LADEN SIE 

HERZLICH EIN

Mo - Fr 10 - 18 Uhr

Sa 10 - 14 Uhr

Bringen Sie gerne den Grundriss Ihres Bades mit!

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 OberurselTelefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.deservice@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

Kronberger BoteKronberger Bote
Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

„Sie bestellen – wir liefern 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet.* 
Über 100.000 Produkte auf Lager.

… oder besuchen Sie uns vor Ort in unseren Apotheken 

www.ihre-apotheker.de/ 
standorte

* bei Rezept oder ab 25,- € Bestellwert versandkostenfrei

Lösen 
Sie Ihr 

E-Rezept
rund

 um die
Uhr ein!

im Rewe Markt 
im Westerbachcenter, Kronberg

Vom 19. – 22. Februar  
ist die Filiale wegen  

Umbaus geschlossen.

Die große Wieder- 
eröffnung mit tollen  
Angeboten findet am  
23. + 24. Februar statt.

Bäckerei Flach
der Taunusbäcker

info@taunusbaecker-flach.de
www.taunusbaecker-flach.de

Das „Trashland“ – Eine künstlerische Oase  
der gelungenen Abwechslung

Kronberg (mg) – Inmitten der Kronberger 
Altstadt liegt ein Ort, der vieles ist, ab und 
an auch nicht konkret greifbar, gleichzeitig 
besonders und besonders kreativ. „Miss Tula 
Trash ś Trashland“ in der Adlerstraße Num-

mer 12 beherbergt sehr viel Authentisches, 
Kunstvolles, bisweilen Egozentrisches im 
kreativen Moment und eine Menge in Kunst 
geformte Gedanken. Zunächst könnte man 
sich in der Anzahl dessen, was einem geboten 
wird und dem man begegnet, verlieren. Man 
findet einen Showroom, eine Kaufgelegen-
heit, einen Ausstellungsraum, vier bis acht 
Wände, in denen kommuniziert wird, und 
so manches mehr. Einiges funkelt, anderes 
strahlt in Farben und vieles rechnet positiv 
gestalterisch angemessen mit sich selbst ab 
oder schreibt als Kunstwerk die eigene Vita. 

Nimmt man allerdings die Bezeichnung an, 
die Tula Trash selbst für diesen Ort wählte, 
kommt man „der Sache an sich deutlich nä-
her“ – es ist ein Kunstlabor. Somit entwickeln 
sich dort Dinge, Menschen, Ansichten und 
Kunstwerke. Dabei spielt vor allem Unver-
fälschtes und Glaubwürdiges eine Rolle – un-
verkennbar Originales. 

Jenseits der lokalen Routine
Es tut gut, diesem Ort in Kronberg zu be-
gegnen und ihn zu entdecken, denn er ist mit 
nichts vergleichbar, was dort existiert, passt 
dennoch sehr wohl in die künstlerische At-
mosphäre, die die Stadt am Taunushang durch 
renommierte und klassische Angebote wie 
beispielsweise das Museum Kronberger Ma-
lerkolonie oder Galerien in der Nachbarschaft 
ausstrahlt und auch bewusst pflegt. Neben all 
den berechtigten und auch unberechtigten 
Klischees über diese Kommune herrscht an 
dieser Stelle beruhigende Zerstreuung, die in 
der Lage ist, das gewohnte Lenkrad der Per-
spektive herumzureißen und abzulenken. Das 
Ganze steht und fällt mit der Person, der die 
Urheberschaft dieses Orts zusteht. Tula Trash 
ist selbst „nicht von der Stange“. Sie wirkt 
eigen, im selben Moment auch vermittelnd. 

Zugänglich und doch auf Distanz. Man könn-
te es auch charakterstark nennen, ebenso eine 
gelungene Mischung im ansonsten häufig vor-
handenen Einheitsbrei der aktuellen Zeiten, 
in denen „copy and paste“ bedauerlicherweise 
häufig genug der anerkannte Standard in der 
Wahrnehmungsebene der Gesellschaft ist. 
Trotz der künstlerischen Gestaltung wirkt al-
les echt, inklusive der Laborbetreiberin selbst. 
Genau vier Jahre existieren die „Kunstlabor-
versuche“ nun in Kronberg. 

Verbundene Verbindungen
Im Februar 2020 begann das Ganze, fand je-
doch zuvor bereits in Frankfurt am Main statt. 
Für das aktuelle Jahr, das gerade erst begann, 
sind sämtliche Ausstellungszeiträume ver-
geben, für das Jahr 2025 auch bereits vieles 
mehr als geplant. Es ist das langjährige und 
gut behütete Netzwerk samt Kenntnis der fa-
cettenreichen Kunstszene in der Region und 
darüber hinaus, dass es Tula Trash möglich 
macht, so zu agieren und zu überraschen.
 
 Fortsetzung auf Seite 3

Die Adlerstraße Nummer 12 beherbergt das große Kleinod „Trashland“, ein Kunstlabor in der Kronberger Altstadt.  Fotos: Göllner

Die Künstlerin und Kunstlaborbetreiberin 
Tula Trash  Foto: Victor van der Saar
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 15.02.

Fr., 16.02.

Sa., 17.02.

So., 18.02.

Mo., 19.02.

Di., 20.02.

Mi., 21.02.

Wallau Apotheke
Rathausstr. 1, Hofheim
Telefon: 06122/7047700

Central Apotheke
Bahnstraße 51, Steinbach
Telefon: 06171/9161100

Stern Apotheke
Taunusstr. 24 A, Oberursel
Telefon: 06171/73807

Apotheke im Chinon Center
Chinonplatz 6-12, Hofheim
Telefon: 06192/2963373

Apotheke am Westerbach
Westerbachstraße 23, Kronberg
Telefon: 06173/2025

Kur Apotheke OHG
Alleestraße 1, Bad Soden
Telefon: 06196/23605

Marien Apotheke, Dr. Kleinert
Hauptstraße 11 – 13, Königstein
Telefon: 06174/21597

Die Burg
Thriller von Ursula Poznanski, Knaur 2024, 
400 Seiten, 24 Euro
Seit Ursula Poznanski vor gut 10 Jahren mit 
„Erebos“ durchgestartet ist, ist sie aus den Kri-
miregalen für Jugendliche und Erwachsene 
nicht mehr wegzudenken. Nach Computerspie-
len (Erebos), Google-Brille (Layers), Nanobots 
(Thalamus) steht nun eine KI im Vordergrund. 
Ursula Poznanski nimmt uns mit auf „Die 
Burg“, wo Milliardär Nevio das Escape-Room-
Konzept mithilfe von ausgefeilter Technik, je-
der Menge LED-Screens, Lautsprechern und 
natürlich einer KI, auf ein bis dato unerreichtes 
Niveau steigern will.  Für die Generalprobe ist 
eine handverlesene Gruppe unterschiedlichster 
Teilnehmer*innen geladen, es zu testen. Vom 
Historiker über einen Mitbewerber in Sachen 
Escape Room, einer semi-professionellen 
Rätsellöserin bis zur Influencerin mit großer 
Reichweite in den sozialen Medien ist eine so-
lide Bandbreite abgedeckt. Zusammen mit ei-
nem der burgeigenen Programmierer und Ne-
vio höchstselbst begibt sich die illustre Runde 
hinter die Burgmauern, um für vier Stunden in 
eine mittelalterliche Welt abzutauchen. Doch 
ist alles tatsächlich ein harmloses Spiel oder 
verfolgt der eine oder die andere eigene Ziele 
und wer hat was zu verbergen? Und, die wich-
tigste aller Fragen, wird die KI sie nach Ablauf 
der Zeit tatsächlich rauslassen? Ursula Pozn-
anski schafft es wieder einen hochspannenden 
und aktuellen Thriller zu konzipieren. Es be-
ginnt unspektakulär. Aber dann schleicht sich 
erst unterschwellig und schließlich ganz real 
das Grauen ein. Ein großartiges, sehr spannen-
des Werk, dass dieses Mal allerdings nur für 
Erwachsene geeignet ist.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Zwei Premieren und zwei klare Haltungen – Erste Taunusfrauen 
Messe und eine „Internationale Woche gegen Rassismus“

Kronberg (hmz) – Als Nora Arharbi vor ei-
nem Jahr ihre Ämter als Leiterin der Gleich-
stellungsstelle und Frauenbeauftragte der 
Stadt Kronberg antrat, hat sie nicht zu viel 
versprochen, als sie nicht nur für die Wei-
terführung des bereits Erreichten plädierte, 
sondern auch von ihr neu gesetzte Akzen-
te in Aussicht stellte. Inzwischen gut in die 
lokalen und regionalen Netzwerkstrukturen 
eingearbeitet, erkannte sie die Nischen in 
den aktuellen politischen Diskussionen und 
die damit einhergehenden gesellschaftlichen 
Herausforderungen. Zum ersten Mal wird es 
daher in Kronberg „Internationale Wochen 
gegen Rassismus“ vom 11. bis 24. März ge-
ben. In diesem Rahmen hält Dr. jur. Asmaa 
El Idrissi am Dienstag, den 12. März, um 
18 Uhr einen Vortrag in der Stadthalle. Sie 
will aufzeigen, wie effektive und nachhalti-
ge Rassismus kritische Strukturen aussehen 
könnten und welche Parameter es zu deren 
Erfolgskontrolle gibt. Die Referentin leitet 
derzeit das Projekt FATMA bei der Swans 
Initiative und ist neben- und freiberuflich in 
der Diversity- und Antidiskriminierungsbe-
ratung sowie als deren Sprecherin tätig. Sie 
verfügt über mehr als zehn Jahre Erfahrung 
im Bereich Diversity und Antidiskriminie-
rung und war zuletzt als Referentin in Bo-
chum tätig. Am Donnerstag, den 14. März, 
geht es um 18.30 Uhr in der Stadthalle in 
einem „Stammtischparolen Workshop“ mit 
Alexander Brandt weiter. Der Anlass ist ak-
tueller denn je, da es vielen in ihrem per-
sönlichen Umfeld schon passiert sein wird, 
dass Fragwürdiges gesagt wird und wurde. 
Vielleicht demokratiefeindlich, rassistisch, 
antisemitisch, antifeministisch oder aus 
anderen Gründen verfassungsfeindlich. So 
manchem geht dann die Frage durch den 
Kopf, wie und ob überhaupt darauf zu re-
agieren ist, und so bleibt manches Gesag-
te unwidersprochen. Dieser Workshop soll 
dazu ermutigen und befähigen, in solchen 
Situationen etwas möglichst Passendes und 
Wirkungsvolles zu erwidern.  Der Referent 
ist seit vielen Jahren beim Verein Aufstehen-

gegen-Rassismus.de engagiert. Der Montag, 
18. März, setzt um 20.15 Uhr in den „Kron-
berger Lichtspielen“ mit dem Film „Will-
kommen bei den Hartmanns“ einen weite-
ren Mosaikstein in diese Thematik. Diese 
genannten Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Neben dieser Themenwoche gibt es eine  
weitere Premiere am Samstag, 2. März, 
um 11 Uhr die „Taunusfrauen Messe“ in 
der Stadthalle sein. Zum ersten Mal hat das 
Taunus-Frauen-Netzwerk „Die Feldberge-
rin“ eine Messe mit einer bunten Mischung 
aus Präsentationen, Verkauf, Mitmachak-
tionen, Feldbergerin-Café, Workshops und 
vielem mehr auf die Beine gestellt. „Das ist 
schon etwas ganz Besonderes für uns und es 
zeigt auch, wie wertvoll und bedeutsam die 
Arbeit ist“, freut sich Nora Arharbi, die, wie 
viele Frauen, in Teilzeit arbeitet und Kind, 
Job und Familie unter einen Hut bringen 
muss. 

Frauenpreis und Vorträge
Folgend nun weitere Veranstaltungen als 
Empfehlungen für den Terminkalender, 
die jeweiligen Anmeldungen werden per 
E-Mail unter gleichstellung@kronberg.de 
angenommen: „Pflegende Frauen im Span-
nungsfeld zwischen Selbstfürsorge und 
Care-Arbeit“ ist das Thema eines Vortrags 
am 5. März von 18 bis 20 Uhr (online) von 
Daniela Manke.
Am 8. März wird um 19 Uhr der „Kronber-
ger Frauenpreis“ verliehen, der in diesem 
Jahr der ambulanten Hospizgruppe BETES-
DA überreicht wird. Die Aktiven begleiten 
schwer kranke und sterbende Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase. Ein Team von 
über 30 ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern besucht die Menschen regelmäßig. 
Ihre Arbeit ist ein wichtiger Baustein, der es 
ermöglicht, Menschen ein würdevolles Le-
bensende, auch zu Hause, zu ermöglichen. 
Für den 9. März ist von 10 bis 12 Uhr wie-
der ein „Internationales Frauenfrühstück“ 
vorgesehen, und am 14. März geht es in 
einem Vortrag von 18 bis 21 Uhr um „En-

dometriose – ein langer Leidensweg bis zur 
Diagnose. Eine weibliche Erkrankung mit 
vielen Gesichtern.“, Referentin wird Andrea 
Mohr sein. Alle Termine werden rechtzeitig 
in den lokalen Medien zur Erinnerung wie-
derholt. Weitere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen können dem Fort-
bildungsheft 2024 der Frauenbeauftragten 
des Hochtaunuskreises entnommen werden, 
das druckfrisch im Bürgerbüro oder in der 
Stadtbücherei erhältlich ist. Online ist es 
auf der Website der Gleichstellungsstelle 
verfügbar. 

Aktionen in der Stadtbücherei
„Eine große Bereicherung und Unterstüt-
zung für uns ist das Team in der Stadtbü-
cherei, das uns thematisch wieder begleitet“, 
betont Nora Arharbi. So bereite die Büche-
rei zwei Bücherkisten zum Thema „Interna-
tionale Woche gegen Rassismus“ vor. Die 
Bücher könnten auch von den städtischen 
Kitas ausgeliehen werden. Außerdem seien 
in diesen zwei Wochen Ausstellungen mit 
verschiedenen Medien in der Bücherei vor-
gesehen.
Daneben gibt es auch weiterhin die beliebten 
Standards wie „Immer wieder mittwochs 
mit Dorothe Starke“, die Vorlesenachmit-
tage. Termine sind am 13. März um 15.30 
Uhr, vorgelesen wird das Bilderbuch „Total 

Egal“ von Julie Fogliano und am Mittwoch, 
den 20. März, steht „Wenn meine Haare 
sprechen könnten“ von Dayan Kodua auf 
dem Programm. Die Termine für fremd-
sprachiges Vorlesen sind samstags, 16. und 
23. März, jeweils um 10.30 Uhr. „Total 
egal“ dann in französischer Version und ei-
ne Woche später „Ein Knöpfchen und die 
Tröpfchen“ auf Polnisch und Deutsch. Im 
Anschluss basteln die Kinder passend zum 
Buch. Den Frauen- und Gleichstellungsbe-
auftragten im Hochtaunuskreis sind viele 
Ziele wichtig, eines davon ist für sie auch 
entscheidend: „Wir wollen Frauen die not-
wendigen Fortbildungsmöglichkeiten und 
Unterstützung bieten, um ihre Potenziale 
voll auszuschöpfen und erfolgreich in ihrer 
Karriere und ihrer persönlichen Entfaltung 
voranzukommen, um somit dem Ziel der 
Gleichstellung näher zu kommen.“

Die Referentin Asmaa El Idrissi  Foto: privat

Nora Arharbi mit der neuen Ausgabe des Programms der Frauenbeauftragten des Hochtau-
nuskreises  Foto: Stadt Kronberg

Einmal Südfrankreich  
und zurück

Kronberg (kb) – Für die Fahrt der Senioren 
und Menschen mit Behinderung der Stadt 
Kronberg vom 24. Mai bis zum 2. Juni stehen 
noch einige Doppelzimmer zur Verfügung. 
Zehn  Tage Vollpension und Fahrt im Komfort-
Bus nach Le Lavandou in die Grande Bastide 
erwarten Sie. Auf der Hin- und Rückfahrt wird 
auf halber Strecke im Hotel de Dracy in Dra-
cy-le-Fort übernachtet. Weitere Informationen 
wie Kosten, Konditionen und anderes können 
beim Seniorenbeauftragten Ulrich Heinecke 
telefonisch unter 06173/61939 erfragt werden.

Eltern-Kind-Training bei der 
Judoabteilung des MTV

Kronberg (kb) – An zwei Samstagen im 
Februar bietet die Judoabteilung des MTV 
Kronberg ein Eltern-Kind-Training an. Am 
17. und 24. Februar wird von 16.15 bis 17.15 
Uhr spielerisch und turnerisch zusammen Ju-
do gemacht. Willkommen sind alle Kinder ab 
fünf Jahren und ihre Eltern. Stattfinden wird 
das Ganze in der Gymnastikhalle des MTV 
Kronberg. Bei Interesse wird um eine An-
meldung per E-Mail an judo@mtv-kronberg.
de gebeten. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, nur Interesse und Spaß an Bewegung.Zwischenstopp für die Seele und Seismograph der  

Weltlage – Seelsorge am Frankfurter Flughafen
Kronberg (kb) – Am 26. Februar um 20 
Uhr lädt die Markus-Gemeinde in ihr Ge-
meindezentrum im Rahmen ihres Schönber-
ger Forums zu einem Vortrag von Pfarrerin 
Bettina Klünemann ein. Ihr Arbeitsplatz, der 
Flughafen Frankfurt, ist ebenso turbulent wie 
vielfältig. 85.000 Menschen arbeiten hier, 
170.000 Passagiere kommen täglich in Frank-
furt an oder fliegen ab.
Doch auch hier, in dieser scheinbar ruhe- und 
rastlosen Umgebung, hat die Kirche ihren 
Platz. Stille und innere Einkehr lassen sich 
finden und Menschen können sich darauf be-
sinnen, was sie suchen oder gerade brauchen. 
Seit Oktober 2018 ist Pfarrerin Bettina Klü-
nemann als Flughafenseelsorgerin am Rhein-

Main-Flughafen tätig. Ob Reisesegen, Kri-
sengespräch, Betreuung von Hilfsbedürftigen 
oder Hilfe für Gestrandete: Kein Tag ist hier 
wie der andere. 
Die gebürtige Mainzerin und ihr Team aus 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
haben ein offenes Ohr für Passagiere, Besu-
cherinnen und Besucher, aber auch für Mitar-
beitende des Flughafens.
Im Schönberger Forum lässt Bettina Klü-
nemann das Publikum an ihrem Alltag am 
Rhein-Main-Airport teilhaben und berichtet, 
welche ganz besonderen Herausforderungen 
ihr ungewöhnlicher Job mit sich bringt – und 
was sie daran so besonders schätzt. Der Ein-
tritt ist frei.

Pfarrerin Bettina Klünemann betreibt Seel-
sorge am Flughafen Foto: privat

Kinder- und Jugendchor St. Johann startet 
Kronberg (kb) – Nach einem beschwingten 
Faschingskonzert am vergangenen Samstag 
starten die Kinder- und Jugendchöre St. Jo-
hann nun mit den Proben für das Singspiel 
„Bileam und seine gottesfürchtige Eselin“ 
von Gerd-Peter Münden. Bis Ende Februar ist 
Gelegenheit für junge Sängerinnen und Sän-
ger im Schulalter, um neu einzusteigen. Auf-

geführt werden soll das Singspiel in einer sze-
nischen Aufführung am Sonntag, den 7. Juli, 
in der Johanniskirche. Schon am Tag zuvor 
ist das Stück in der Frankfurter Hoffnungs-
gemeinde zu erleben, denn mit dem dortigen 
Kinderchor kommt es zu einer Kooperation. 
Die Proben finden jeden Freitag im Hartmut-
haus (Wilhelm-Bonn-Str. 1) in drei Gruppen 

statt: Mädchen im Grundschulalter zwischen 
15 und 15.45 Uhr, Jungen im Grundschulalter 
zwischen 16 und 16.45 Uhr und Schülerinnen 
und Schüler der weiterführenden Schulen 
zwischen 17 und 18 Uhr. Geleitet werden die 
Gruppen von der Sängerin Josephine Rösener 
und Kantor Bernhard Zosel. E-Mail Kontakt: 
singen.st.johann@gmail.com, Tel: 06173 5612
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 3: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 2)
von Andrea Peyerl
4.  Denken Sie daran, dass auch mit EC-Karten und Kredit-

karten hohe Ausgaben getätigt werden können. Um Miss-
brauch zu verhindern, sollten die EC- und Kreditkarten 
des Partners gekündigt werden. 

5.  Prüfen Sie Ihre Lastschriftaufträge. Sollen Einzugsermäch-
tigungen des Ehepartners gelöscht oder widerrufen wer-
den, genügt ein kurzer Blick in die Kontoauszüge und ein 
„Zweizeiler“ an die entsprechenden Gläubiger. 

6.  Prüfen Sie Ihr Testament. Verfügungen für den Todesfall 
werden durch eine Trennung nicht unwirksam, vielmehr 
bleibt der Ehepartner zunächst erbberechtigt. Testamente 
sollten daher geändert oder neu errichtet werden. Ge-
meinsame Testamente (Ehegattentestamente) müssen 
notariell widerrufen werden. Denken Sie auch an die Be-

zugsberechtigung der Lebensversicherung. Regelmäßig 
ist hier der Ehepartner für den Fall des Todes begünstigt. 
Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie durch ein 
einfaches Schreiben an die Versicherung einen anderen 
Bezugsberechtigten benennen.  

7.  Informieren Sie Ihre Berater und vor allem die gemein-
samen Berater (Steuerberater, persönliche Berater bei 
Banken etc.) über die Trennung. Für die Zukunft ist darü-
ber hinaus zu entscheiden, für wen die Berater tätig sein 
werden. Anderenfalls besteht die Gefahr von Interessen-
kollisionen.  

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.  
Fortsetzung am Donnerstag, dem 29. Februar 2024.

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Die Experten des ARTEMIS Augenzentrum Eschborn
informieren Sie über Symptome und Behandlung des Grauen 
Stars und der altersbedingten Makuladegeneration (AMD).

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

T: 0611 734290
oder online:
www.artemiskliniken.de/infoabend-grauer-star

ARTEMIS Augenzentrum Eschborn
Kölner Straße 12 · 65760 Eschborn 
www.artemiskliniken.de/eschborn · eschborn@artemiskliniken.de

Augenzentrum 
Eschborn

QR-Code scannen, 
online anmelden.

Grauer Star und AMD
Infoabend

Nächster 
Termin:

22.02.2024
17-18 Uhr, Eschborn

(kostenfrei)

Auch kleine Anzeigen
bringen oft

großen
Erfolg!

Fortsetzung von Seite 1

Das Trashland...

Das gelingt ihr vermutlich auch, weil sie 
als Künstlerin selbst weiß, was die Uhr der 
Qual der Wahl geschlagen hat. Ihr sind ge-
stalterische Prozesse selbst bekannt, auch 

emotional. Das kann beim Verständnis für 
Kunst und Zeitgeist ohne Modeerscheinun-
gen grundsätzlich mehr als helfen. 

Aktuelle Ausstellung
Am Samstag, den 3. Februar, fand eine Ver-
nissage zweier Künstlerinnen, Petra Busch-
kämper und Mira Laaf, statt; die Ausstellung 
„Fügung“ selbst ist nun bis zum 28. Feb-
ruar zu besuchen. Laaf und Buschkämper 
sind beide Absolventinnen der Hochschule 
für Gestaltung in Offenbach am Main, ihr 
dort geformter individueller Moment findet 

sich unaufdringlich in den jeweiligen eige-
nen Kunststücken wieder. Während Petra 
Buschkämper den selbstbewussten Moment 
von Frauen in ihrer möglichen Entwicklung 
kennzeichnet, sind Mira Laafs abstrakte 
Werke eine konkrete Verbindung zur Natur in 
abstrakter Form. Laafs Material ist Papier an 
sich. Exemplarisch formt die Künstlerin und 
Grafik-Designerin aus Frankfurt am Main 
zahlreiche in unterschiedlichen Blautönen 
gehaltene, rechteckige Papierpailletten zu 
einem Stück Himmel, und jedes ist ein Uni-
kat, denn „der Himmel ist niemals gleich, 
niemals derselbe“ erklärt sie der Redaktion. 
Das Thema „Erinnerung“ ist folgerichtig 
mit an Bord. „Papier als Informationsträger 
wird dieser Rolle enthoben. Transparent- 
und Farbpapiere werden montiert. Gefügt.“ 
In 3D-Formationen kommen abstrakte For-
mationen zustande. Zeitschriften, Zeitungen 

werden zerschnitten, neu organisiert und auf 
ihre Kante gestellt. Die Oberfläche des Ma-
terials wird zugleich dem Betrachtenden ver-
wehrt. Das Element von Petra Buschkämper 
wiederum ist Holz. Während ihrer Zeit an 
der Hochschule für Gestaltung schreinerte 
die ebenfalls in Frankfurt lebende Kunst-
schaffende noch großformatige Sperrholzin-

stallationen. Hinzu kam im weiteren Verlauf 
Acryl. In ihrem Katalog wird man mit drei 
Zyklen ihrer Kunst vertraut gemacht. Im 
Fokus des ersten Zyklus „The Invertebra-
tes“ („Die Wirbellosen“) steht das Wuchern, 
das Sich-Ausbreiten auf der Agenda – Ent-
wicklung. Es entstehen reduzierte Zeichnun-
gen von Lebewesen, die an Plüschtiere und 
Monster erinnern. Betrachtet man Busch-
kämpers zweiten Zyklus „The Developers“ 
(„Die Entwickler“), so zeichnet sie kultivier-
te, feinsinnige und gleichzeitig starke Frau-
en, die in Verbindung mit den verwendeten 
Materialen zu schweben scheinen. Fragt man 
die Zeichnerin, was für sie denn „eine star-
ke Frau sei“, hält sie einen Moment inne und 
formuliert dann: „Eine starke Frau ist eine 
Person, die sich selbst etwas wert ist. Sie 
entspricht nicht zwangsläufig Normen, ist in-
tuitiv, unabhängig und facettenreich.“ Inspi-

ration gewann Buschkämper unter anderem 
häufig bei futuristischen Stilmomenten in 
Modezeitschriften. „The Seekers“ („Die Su-
chenden“) heißt ein abschließender Zyklus. 
An dieser Stelle werden natürliches Wachs-
tum und allgemeines Frausein miteinander 
verbunden. Es lohnt gewiss, sich selbst ein 
Bild und mehr zu machen. Öffnungszeiten 
sind von Mittwoch bis Freitag zwischen 17 
und 19.30 Uhr, gerne auch nach telefoni-
scher Vereinbarung unter 0176 44414465. 
Vorab ist der Besuch der Homepage www.
misstulatrash-trashland.com ohne Frage 
empfehlenswert.

Petra Buschkämper

Mira Laaf 

Gäste auf der gut besuchten Vernissage in der Adlerstraße 12 in Kronberg
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Gesellschaftliche Fragen
Kommentar

Der vom deutschen Kaiser national zu ver-
antwortende Erste Weltkrieg führte zu Mil-
lionen von Opfern. Man schätzt, dass es 
sich weltweit um 17 Millionen Menschen 
handeln könnte, die ihr Leben verloren. Da-
runter auch Kinder, Alte und Kranke. Ma-
trosen, Arbeiter und Soldaten wollten gen 
Ende des Krieges nicht länger einer Obrig-
keit gegenüber Verantwortung übernehmen, 
Befehle in Empfang nehmen müssen und 
ihre Leben und die ihrer Angehörigen ge-
fährden und opfern, die gleichsam aus der 
heutigen bundesrepublikanischen Sicht in 
keiner Weise demokratisch legitimiert war, 
den Staat im Namen der Mehrheit seiner 
Bevölkerung zu führen und Entscheidungen 
für sie zu treffen. Die Novemberrevolution 
führte sodann das Deutsche Reich schließ-
lich von einer konstitutionellen Monarchie 
in eine parlamentarisch-demokratische Re-
publik – die sogenannte Weimarer Repu-
blik. Der deutsche Adel war bis zum Jahr 
1919 eine gesellschaftlich privilegierte Be-
völkerungsgruppe. Angehörige des Adels 
herrschten in den meisten deutschen Land-
strichen oder waren zumindest maßgeblich 
beteiligt. Nach der Novemberrevolution der 
Jahre 1918 und 1919 wurden glücklicher-
weise und im guten demokratischen Sinn 
mit der Weimarer Reichsverfassung vom 
11. August 1919 die „öffentlich-rechtlichen 
Vorrechte oder Nachteile der Geburt oder 
des Standes“ aufgehoben. Deutschland 
machte sich auf, eine Demokratie zu wer-
den. Die Ausrufung der Weimarer Republik 
und die Abdankungen von Kaiser Wilhelm 
II. und der Bundesfürsten im November 
1918 beendeten das Zeitalter der Monar-
chien in Deutschland. Zu diesem Zeitpunkt 
gehörten ungefähr 60.000 Menschen dem 
Adel an, gerade einmal in etwa 0,1 Prozent 
der Bevölkerung. Nun wurden alle Stan-
desvorrechte des Adels ad acta gelegt und 
jede Bürgerin und jeder Bürger zumindest 
formal vor dem Gesetz gleichgestellt. Ein 
unerlässlich notwendiger Vorgang, um ei-
ne tatsächliche demokratische Staatsform 
ins Leben zu rufen respektive an deren 
Verwirklichung zu arbeiten. Im Grunde er-
hielten Frauen und Männer nun dieselben 
staatsbürgerlichen Rechte und Pflichten, 
öffentlich-rechtliche Vorrechte oder Nach-

teile der Geburt oder des Standes wurden 
aufgehoben, Titel durften nur noch verlie-
hen werden, wenn sie ein Amt oder einen 
Beruf bezeichneten und somit in irgend-
einer Form etwas – im Gegensatz zu den 

meisten vorherigen Adelstiteln – geleistet 
wurde. Allerdings durften die bisherigen 
Adelsbezeichnungen als Teil des Nachna-
mens weiterhin verwendet, aber nicht mehr 
verliehen werden. Mit dem sogenannten 
„Adelsgesetz“ aus dem Jahr 1920 – also vor 
über einhundert Jahren –, dem Preußischen 
Gesetz über die Aufhebung der Standesvor-
rechte, wurde der Adel rechtlich als privi-
legierte gesellschaftliche Gruppierung in 

Deutschland abgeschafft. Und das war auch 
gut so. Zumindest für die Demokratinnen 
und Demokraten im Land.
Es stellt sich nun die Frage, warum heut-
zutage eine Person einen Adelstitel – zwar 

glücklicherweise ohne jegliche rechtliche 
Wirkung – im Nachnamen eingebettet trägt, 
wenn der Mensch hinter dem Namen und 
dem Titel sich zur Demokratie aus Überzeu-
gung bekennt, in einer Demokratie lebt und 
deren Vorteile genießt. Der Name an sich 
bliebe ja dennoch in jedem Fall erhalten, 
auch wenn die historischen adeligen Zusät-
ze entfielen. Es hieße dann eben nicht mehr 
Gräfin oder Graf von Müller-Meier, sondern 

eben nur Frau oder Herr Müller-Meier. Kein 
schlechter Tausch womöglich – sind es doch 
häufig genug Frau Müller-Meier und Herr 
Meier-Müller, die zum Erhalt der Demokra-
tie beitragen. Und vor allem waren es Herr 
Müller-Meier und Frau Meier-Müller, die in 
erster Linie die Entstehung der Demokratie 
über einen langen Zeitraum seit dem Beginn 
der Bauernkriege im 16. Jahrhundert unter 
zahlreichen Opfern ermöglichten. Demo-
kraten profitieren heutzutage von Frau Mül-
ler und Herrn Meier allenthalben. Warum 
trägt jemand nun einen Adelstitel im Na-
men? Identifizieren sich Menschen auf diese 
Weise mit der Geschichte der Familie, der 
sie nachkommen? Gehört dazu der Titel? 
Sind es individuelle und persönlich biswei-
len emotionale Gründe? Oder doch – auch 
– andere? Nun ist der Umgang mit Adels-
titeln in Deutschland mittlerweile vielseitig 
und häufiger auch „ein buntes Treiben“. Ge-
wiss ist der „Namensadel“ selbst auch keine 
homogene Gruppe. Auch hier gibt es unbe-
stritten eine Reihe von verantwortungsbe-
wussten und engagierten Demokraten, die 
diese Staatsform schätzen, leben und ver-
teidigen. Es tummeln sich dennoch gleich-
zeitig allerlei Menschen in diesem Bereich, 
der auch hinreichend Klatsch, Tratsch, Vo-
yeurismus und anderes bedient. Vielen aus 
diesem Segment geht es um persönliche 
Geltungsbedürfnisse und den eigenen Hang, 
„etwas Besonderes“ zumindest sein zu wol-
len. Womöglich könnte gleichzeitig auch 
einer der Gründe sein, warum Adelstitel 
in einer Bundesrepublik Deutschland noch 
existieren, dass Adelsfamilien die wie auch 
immer zustande gekommenen und ererbten 
Vermögen – wenn denn vorhanden – auch 
nach der Novemberrevolution und dem Be-
ginn der ersten Demokratie in Deutschland 
behalten durften. Wie nun jeder halbwegs 
gedanklich geradeaus denkende Mensch in 
seinem Leben begreifen musste, spielt Geld 
keine ganz unwesentliche Rolle bei der Ein-
flussnahme im Leben. Der Adelstitel, nach 
wie vor ein möglicher „Türöffner“ in klei-
nen Teilen einer an sich großen demokrati-
schen Gesellschaft, die dieses Thema nicht 
einmal nur ansatzweise tangiert?                        
 
 Markus Göllner („Meier-Müller“)

„Der Anlass war ein Abendessen mit einem 
Impuls-Vortrag eines Gastredners zu einem 
landespolitischen Thema. Der Grund mei-
ner Teilnahme an der Veranstaltung liegt in 
meiner Herkunft aus dem Hessischen Kreis 
und seines Gründers, der mir den freien Dis-
kurs als Bedingung unserer demokratischen 
Grundordnung vermittelt hat und die hierzu 
nötigen Ideale der Toleranz, Vielfalt und des 
gegenseitigen Respekts. Ich sah mich bis zu 
diesem Zeitpunkt in dessen Tradition sowie 
der Tradition Diderots: Aufklärerische Revo-
lution findet auch über die Köpfe statt, was 
nicht bedeutet, dass dies das derzeit umfang-
reiche Engagement auf der Straße schmä-
lern soll. Beides zeigt Zivilcourage. Ich war 
überzeugt und auch darin geschult, dass 
provokant-kritische Fragen zur Entlarvung 
von inhaltlichem Unsinn bei Rednern führen 
werden. Das war auch mein Beweggrund, an 
der Veranstaltung am 26.01.2024 teilzuneh-
men. Meine Besuche bei der „Tafelrunde“ 
entstammen meinem Anspruch unterschied-
liche Standpunkte zu hören. Zukünftige Teil-
nahmen sind bei mir allerdings nicht mehr 
möglich und gewollt. Meine Teilnahme an 
der Veranstaltung am 26.1.2024 in Frankfurt 
führte zu Missverständnissen, die ich nie-
mals beabsichtigt habe und die ich zutiefst 
bedauere. Sie hat mich zu einer tiefen Reflek-

tion geführt, ob der Ansatz des Hessischen 
Kreis-Gründers noch zeitgemäß ist. Kurzum: 
Meine Teilnahme impliziert daher keine Zu-
stimmung zu den präsentierten Ansichten, 
sondern strebt eine äußerst kritische Ausei-
nandersetzung an. In einer demokratischen 
Gesellschaft sollte es möglich sein, auch kon-
troversen Stimmen Raum zu geben, ohne dass 
dies gleichbedeutend mit einer Identifikation 
ist. Daher verwahre ich mich, auch im Namen 
meines Mannes, der an der Veranstaltung gar 
nicht teilgenommen hat (was auch die Fotos 
der Antifa bestätigen), noch sonst irgendwie 
darin involviert war, in aller Form mit extre-
mistischen Positionen jedweder Art in Ver-
bindung gebracht zu werden. Mein Mann und 
ich betrachten es als unsere Pflicht, gegen 
jede Form von politischem Extremismus, In-
toleranz und Ungerechtigkeit aufzustehen und 
gleichzeitig für die Wahrung der Menschen-
rechte und die Achtung der Würde jedes Ein-
zelnen einzutreten. Die Tafelrunde Frankfurt 
ist ein loser Verbund von Menschen, die sich 
gerne zu geselligen Abenden trifft mit unter-
schiedlichen Essens-Rednern zu Themen aus 
Wissenschaft, Kultur und Gesellschaft und 
die Wert auf persönliche Begegnungen legt. 
Eine Internet-Präsenz ist überflüssig, da es 
sich um eine lose Initiative ohne Vereinsstruk-
tur handelt. Bei der „Tafelrunde“ handelt es 

sich nicht um eine politische Zusammenkunft, 
wenn überhaupt um eine „metapolitische“; 
es geht um die Pflege einer gehobenen Ta-
felkultur mit Impuls-Referat zu unterschied-
lichsten Themen, über das dann kontrovers 
diskutiert wird. Meine Teilnahme fokussier-
te sich in der Regel zwar eher auf kulturelle 
und bildungsorientierte Veranstaltungen. Die 
Entscheidung zur Teilnahme basierte auf mei-
nen obigen Ausführungen und nicht auf poli-
tische Ausrichtung – ganz im Gegenteil. Die 
„Tafelrunde Frankfurt“ lädt ein und handelt 
über ein ehrenamtliches Kollektiv. Wieso die 
beiden Herren meinen Mann und mich als 
veranstaltendes Ehepaar nennen, ist mir un-
verständlich. Hier kann ich nur spekulieren. 
Vielleicht haben beide Herren nach der Ver-
anstaltung über verschiedene Teilnehmende 
recherchiert und meinen Namen als Inhabe-
rin meiner Agentur gefunden - und dadurch 
mit meinem Mann in eins gesetzt? Dies liegt 
beim Veranstaltungsort „Zum Schwarzen 
Stern“ nahe, denn er ist der einzige gastrono-
mische Partner meiner Agentur in Frankfurt, 
in dem ich zusammen mit meinem Mann im 
Rahmen unserer Agentur Gastgeber einiger 
Veranstaltungen bin. Dies ist aber rein beruf-
licher Natur. Das eine hat mit dem anderen 
nichts zu tun. Tief betroffen bin ich von der 
Heftigkeit, mit der die Antifa ihre unbegrün-

deten Anschuldigungen verbreitet. Die Antifa 
berichtete tendenziös und undifferenziert über 
ein Abendessen mit Gastredner im „Schwar-
zen Stern“ in Frankfurt am Main. Die Frank-
furter Rundschau griff diesen Bericht auf. 
Obwohl die Darstellung in der Zeitung bereits 
deutlich gemildert war und es z.B. in anderen 
Medien wie der Taunuszeitung der FNP Be-
richte gibt, die meiner Ansicht nach zur Klä-
rung beitragen, habe ich mich entschlossen, 
einen Medienanwalt hinzuzuziehen, um die 
gröbsten Missverständnisse durch einstweili-
ge Verfügungen aus der Welt zu schaffen. Das 
ist allerdings bei einer Organisation wie der 
Antifa nicht so einfach. Sie dient momentan 
als Quelle für Journalisten, die daraus be-
richten (sogenannter Anlassjournalismus), 
wobei sie mich glücklicherweise zumindest 
konfrontieren müssen. Zusätzlich bin ich auch 
mit dem Staatsschutz beschäftigt, da nun so-
wohl unsere Familie als auch unser Haus 
Schutz benötigen. Was mich wirklich betrübt, 
ist zu sehen, wie sehr Aktionen der Antifa im 
bürgerlichen Milieu Unruhe stiften können. 
Wir wünschen uns eine Versachlichung der 
Diskussion und direkte Gespräche mit allen, 
weil ich überzeugt bin, dass sich dann alles 
klärt. Eine Vorverurteilung hilft niemandem; 
es sollte doch grundsätzlich die Unschulds-
vermutung gelten.“

Astrid von Luxburg
Stellungnahme 

Der „Kronberger Bote“ veröffentlichte in sei-
ner Ausgabe vom 18. Januar einen Bericht über 
das Ehepaar Astrid und Rüdiger von Luxburg 
mit der Überschrift „Kunstvermittlung, die 
seit 20 Jahren nicht von der Stange ist - Das 
Ehepaar von Luxburg ist eine feste Größe im 
Kulturbetrieb“. Dieser Bericht wurde auf der 
Internet-Plattform der Antifa (Antifaschisti-
sche Aktion) mit einem Treffen am 26. Janu-
ar im Restaurant „Zum Schwarzen Stern“ in 
Frankfurt in Verbindung gebracht, bei dem 
Andreas Lichert, der Vorstandssprecher der 
hessischen AfD, eine Rede hielt. Unter den 

Teilnehmenden befand sich auch der AfD-
Politiker Martin Hohmann. Eine Frankfurter 
Antifa-Splittergruppe hatte die Zusammen-
kunft zusammen mit der Gästeliste öffentlich 
gemacht und entsprechende Fotos der Teilneh-
menden ins Internet gestellt, darunter auch 
das von Astrid von Luxburg. Die Aktivisten 
sprechen in ihrem Post von einem „konspira-
tiven rechten Vernetzungs- und Fundraising-
Treffen“. Nicht nur, dass der gänzlich unpoli-
tische Bericht im Kronberger Boten in diesem 
Zusammenhang für politische Zwecke ohne 
Genehmigung des Verlags und der Autorin 

genutzt wurde, insgesamt wirft das journalis-
tisch unseriöse Vorgehen der Antifa in diesem 
Zusammenhang Fragwürdiges auf. Auf der 
Homepage der Antifa-Splittergruppe existiert 
kein tatsächliches Impressum, die Angaben 
sind völlig obsolet. Der Name „Dora Schaul, 
Rosa-Luxemburg-Str. 5, 60431 Frankfurt“, 
taucht auf. Dora Schaul war eine Antifaschistin 
jüdischen Glaubens, die bereits vor fast einem 
Vierteljahrhundert verstarb, im Jahr 1999. Die 
Rosa-Luxemburg Straße in Frankfurt besitzt 
keine Hausnummern. Es ist eine Schnellstra-
ße. Telefonnummer gab es ebenfalls keine, um 

etwaige Nachfragen direkt stellen zu können. 
Die Redaktion des Kronberger Boten und die 
Geschäftsführung des Verlagshaus Taunus di-
stanzieren sich mit deutlicher Entschiedenheit 
und in tiefster demokratischer Überzeugung 
von jedwedem extremistischen Gedankengut. 
Zum Sachverhalt: Die Event- und Kulturma-
nagerin Astrid von Luxburg, die sich selbst in 
Stellungnahmen als eine „unpolitische Kul-
turschaffende“ bezeichnet, ist von der Antifa-
Gruppe als Gastgeberin des Abends genannt 
worden. Auf Nachfrage nimmt sie folgend 
Stellung (von der Redaktion gekürzt):

Causa „von Luxburg“
In eigener Sache

Grafik zur Eröffnungssitzung der verfassungsgebenden Deutschen Nationalversammlung im 
Jahr 1919  Quelle: Deutsches Historisches Museum , Berlin



15. Februar 2024 KRONBERGER BOTE KW 7 - Seite 5

Jetzt neu in:
• Liederbach
• Kelkheim

• Königstein
• Schwalbach
• Hofheim

• Frankfurt / Unterliederbach, Höchst, Zeilsheim

Sicher in den eigenen vier Wänden – mit dem 
ambulanten  Pflegedienst und dem Hausnotruf 
der Johanniter

Sie möchten 
so lange wie möglich 
in Ihren eigenen vier Wänden 
leben, aber sicher! Wir versorgen Sie 
mit unserem ambulanten Pflegedienst und 
geben Ihnen Sicherheit auf Knopfdruck mit unserem 
Johanniter-Hausnotruf.

Mehr Infos zum Hausnotruf?
www.johanniter.de/hausnotruf
Tel. 0800 7237377 
(gebührenfrei)

hausnotruf.hrs@
johanniter.de

Mehr Infos zur ambulanten 
Pflege der Johanniter? 
Wir beraten Sie gerne: 
Tel. 069 954216-30

pflegedienst.rhein-main@
johanniter.de

Music-Academy-Ortega
Für Kronberg und Umgebung 

Beratung und Probeun-
terricht für Kinder und 

Erwachsene, bei Vorhan-
densein eines Instrumentes 
kostenlos, für Anfänger und 

Fortgeschrittene.
Instrumente: Klarinette, Saxo-

phon, Percussion cubana, 
Klavier, Keyboard, Bass elekt-
rische und akustische Gitarre.
Projekt Leitung: L. F. Ortega

Kontakt zur Zeit: 
0175 / 826 11 37

„Ich war mir so sicher, dann die Absage  
… kein neuer Job”

Reflektieren Sie mit mir Ihre Bewerbungsgespräche,  
lassen Sie uns zusammen analysieren, trainieren,  

gerne online am Abend oder Wochenende.
Dipl. Kauffrau, 30 J. Berufserfah. Industrie + Businesscoach 

bringe ich mit, viel Geduld + Lösungsorien
Schreiben Sie mir – jetzt! together we will make it!  

English spoken. mycoach_ERFOLG@gmx.de
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-

Gebiet seit 1854 und jedes Jahr aufs Neue.

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Breites Bündnis ruft zur Demonstration für 
Demokratie und gegen Rechtsextremismus auf
Kronberg (kb) – Kronberger Vereine, Kir-
chengemeinden, Institutionen und Parteien 
rufen gemeinsam zu einer Kundgebung auf. 
Am Samstag, den 17. Februar, ab 15 Uhr be-
ginnt auf dem Berliner Platz die Kundgebung. 
Damit reiht Kronberg sich in die Bewegung 
der seit Ende Januar täglich bundesweit statt-
findenden Demonstrationen ein; Stand 11. 
Februar waren es bislang 930 Veranstaltun-
gen, an denen schon mehr als 3,75 Millionen 
Menschen bundesweit teilnahmen. „Auch 
in und für Kronberg wollen wir ein Zeichen 
setzen – für die Demokratie, für die Vielfalt, 
für die Menschlichkeit und gegen rechtsext-
reme Bestrebungen, all das abzuschaffen“, 
sagen die Organisatorinnen und Organisato-
ren. Ausgelöst wurden die Demonstrationen 
durch Recherchen und Veröffentlichungen 
des gemeinwohlorientierten Medienhauses 
„Correctiv“ zu einem Vernetzungstreffen, 
das im November 2023 in Potsdam stattfand 
– wie mittlerweile bekannt, eines von vielen 
Netzwerktreffen rechtsextremistischer Kräfte 
und ihrer Finanziers. Deren Pläne richten sich 
gegen die Menschlichkeit und gegen die plu-
ralistische, freiheitliche Demokratie.

CDU-Kronberg ruft zur Demo  
in Bad Homburg auf

Hochtaunus (kb) – „Unsere Demokratie, un-
sere Rechtsstaatlichkeit und unsere Freiheit 
sind aktuell in Gefahr. Extreme politische 
Gruppen versuchen unsere Art zu leben und 
unser Land zu unterwandern. Sogar antise-
mitische Äußerungen sind bei Demonstra-
tionen zu hören.“ so formuliert es die CDU-
Kronberg in ihrer Pressemitteilung in dieser 
Woche. „Wir, die große CDU-Familie aus 
CDU, Senioren-Union, Junge Union und 
CDU-Fraktion, bekennen uns klar zur De-
mokratie und zur Rechtsstaatlichkeit in un-

serem Heimatland. Wir sagen deutlich Nein 
zu Rechts- und Linksextremismus, Antisemi-
tismus und Gewalt“, so die CDU Vorsitzende 
Felicitas Hüsing und ihre beiden Stellvertreter 
Daniel Flach und Stefan Kumerics. Die CDU-
Kronberg bittet nun alle Kronbergerinnen 
und Kronberger an der großen vom Hochtau-
nuskreis, der Stadt Bad Homburg, den beiden 
großen Kirchen und dem jüdischen Zentrum 
Bad Homburg organisierten Kundgebung am 
Freitag, den 16. Februar um 16.30 Uhr am 
Bahnhof in Bad Homburg teilzunehmen.

Finaler Schritt – Wohnbebauung  
statt Gemeinschaftsunterkunft 

Kronberg (pu) – Unter ein von Anfang an 
politisch extrem umstrittenes Projekt, des-
sen Umsetzung innerhalb der letzten acht 
Jahre aus mehreren Gründen stockte und 
letztendlich scheiterte, wird in der Parla-
mentssitzung am Donnerstag, 22. Februar, 
mit großer Wahrscheinlichkeit ein Schluss-
strich gezogen. Auf Antrag des Magistrats 
sind die Stadtverordneten gefordert, die Be-
schlüsse zu den Drucksachen 5022/2016 – 
„Flüchtlingsunterkunft (FU) Grüner Weg“ 
und 5255/2019 – „Gemeinschaftsunterkunft 
(GU) Grüner Weg“ aufzuheben und das Pro-
jekt zugunsten der Errichtung von Wohnbe-
bauung am selben Standort zu beenden. 

Gestrichene Haushaltsmittel 
Als ausschlaggebenden Grund für diesen 
Schritt nennt der Magistrat die vollständige 
Streichung der für die Errichtung der Ge-
meinschaftsunterkunft (GU) erforderlichen 
Haushaltsmittel im Rahmen der Beschlüs-
se zum Doppelhaushalt 2024/2025. Der 
im Zuge der Haushaltsberatungen geführte 
politische Diskurs hatte mehrheitlich auf 
eine dauerhafte Projektbeendigung gezielt. 
Infolgedessen müssen die Stadtverordneten 
nunmehr Nägel mit Köpfen machen und ih-
rem Willen Ausdruck verleihen, anstelle der 
Gemeinschaftsunterkunft an dieser Stelle 
Wohnbebauung errichten zu wollen. Ein sol-
cher Beschluss ist laut Bürgermeister Chris-
toph König (SPD) notwendig, damit für den 
Magistrat Klarheit über das weitere Vorge-
hen besteht. Sollte an der GU nicht festge-
halten werden, ist das Projekt abzuwickeln 
und die bestehende vertragliche Verbindung 
mit dem Hochtaunuskreis aufzulösen. 

ASU-Empfehlung
In der jüngsten Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Umwelt (ASU) gab es 
eine siebenstimmige empfehlende Mehrheit 
bei nur einer Gegenstimme. 

Öffentliche Beteiligung
In Erwartung des mehrheitlichen Stadtver-
ordnetenbeschlusses liegt parallel noch bis 
zum 5. März der Bebauungsplan  Nr. 156                                  
„Wohnanlage  Grüner Weg (ehemals Ge-
meinschaftsunterkunft Grüner Weg)“ zur 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) 
Baugesetzbuch (BauGB) aus. Wie berich-
tet, hatte das Bundesverwaltungsgericht in 

Leipzig mit seinem Urteil vom 18. Juli 2023 
entschieden, dass Freiflächen im Außenbe-
reich einer Gemeinde nicht im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13b BauGB 
überplant werden dürfen. Der 2017 vom 
Gesetzgeber eingeführte Paragraph verstößt 
somit gegen geltendes EU-Recht und ist für 
Gemeinden und Kommunen nicht mehr an-
wendbar. Bei der Stadt Kronberg im Taunus 
ist hiervon das Bebauungsplanverfahren Nr. 
156 „Wohnanlage Grüner Weg“ betroffen. 
Aus diesem Grund wird das Bauleitplanver-
fahren im Regelverfahren mit Umweltprü-
fung gemäß § 2 BauGB weitergeführt. Mit 
der Änderung in ein Regelverfahren gilt es, 
die beiden Beteiligungsschritte gemäß § 3 
Absatz 1 BauGB und § 4 Absatz 1 BauGB 
sowie gemäß § 3 Absatz 2 BauGB und § 4 
Absatz 2 BauGB aufgrund der Erweiterung 
der Unterlagen um einen Umweltbericht er-
neut durchzuführen.

Wesentliche Ziele
Als wesentliche Ziele der Planung gilt es 
im Rahmen des Bebauungsplanes folgende 
Punkte sicherzustellen:
- die langfristige Sicherung der Nutzbarkeit 
des Gebäudes zu allgemeinen Wohnzwe-
cken und mit bedarfsgerechtem Wohnraum 
zur Unterbringung von Geflüchteten und 
Asylsuchenden mit Schaffung der Möglich-
keit des übergangslosen Wohnens bei bei-
spielsweise anerkanntem Aufenthaltsstatus,
- die Möglichkeit zur Schaffung von Miet-
wohnungsbau zur Deckung der Nachfrage 
an kleinen bis mittelgroßen Wohnungs-
grundrissen für den allgemeinen Woh-
nungsmarkt – vorrangig für sozial benach-
teiligte Personen und Personen geringerer 
Einkommensgruppen,
- die Einbindung der Bebauung an die be-
stehende Ortsrandbebauung durch architek-
tonisch zeitgemäße ansprechende Gebäude-
körper und Gestaltung der Außenanlagen 
mit Vorgaben zu Materialität und Begrü-
nungsmaßnahmen,
- die Anpassung des Stellplatzschlüssels 
aufgrund des guten ÖPNV-Anschlusses, zur 
Förderung des Anteils der innerstädtischen 
Wegstrecken die zu Fuß, mit dem Rad, dem 
ÖPNV zurückgelegt werden (Förderung 
nachhaltiger Mobilität) sowie der Minde-
rung versiegelter Flächen zum Klimaschutz 
und Klimafolgenanpassung.
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Das aktuelle 
Thema: E-Rezept
Die Digitalisierung ist im Ge-
sundheitsbereich in der Welt der 
Verschreibung angekommen. 
Seit Anfang des Jahres ist das 
E-Rezept für alle Arztpraxen ver-
pflichtend eingeführt worden. 
Und natürlich haben die Nut-
zer des Systems mit Anfangs-
schwierigkeiten und Mehrauf-
wand zu kämpfen, aber es ist ein 
gutes Produkt. Die rosa Rezepte 
aus Papier werden bald der Ver-
gangenheit angehören. Als Pati-
ent braucht man nur noch sein 
Gesundheitskärtchen, mit dem 
in der Apotheke der verschrie-
bene Datensatz abgerufen wird. 
Aber ganz ohne Arztunterschrift 
geht es nicht. Auch das E-Rezept 
wird vom Arzt digital (elektro-
nisch) freigegeben. Es wird noch 
etwas dauern bis die Routinen 
überall fließen. Das rosa Rezept 
wird aber noch seine Gültigkeit 
behalten und in vielen Bereichen 
noch nicht so schnell umgestellt 
werden. 
Was passiert, wenn ich zur Apo-
theke komme und das Medika-
ment abholen will? Unleserliche 
Rezepte gehören der Vergan-
genheit an. Zunächst ruft der 
Apotheker die Info ab und kann 
prüfen, ob das Präparat lieferbar 
ist. Dann wird das Gespräch mit 
dem Kunden um so wichtiger, 
denn erst jetzt kann dieser se-
hen, ob das für ihn richtige Medi-
kament verordnet wurde. 
Für die Kommunikation zwi-
schen Arzt und Apotheker wurde 
eine sichere Kommunikations-
plattform entwickelt, die eine 
schnelle Rückfrage und Rezept-
veränderungen und den elektro-
nischen Versand vom Arzt direkt 
in die Apotheke ermöglichen. 
Auch die Patienten haben Zu-
gang zu einer Gematik-App, bei 
der sie sich einmalig als Nutzer 
identifizieren müssen, damit sie 
in die Datensätze/Verordnungen 
reinschauen können. Über diese 
App lassen sich auch Medika-
mente in der Wunschapotheke 
vorbestellen.

Regionale Präsenz und 
schnelle Auslieferung
Es ist jetzt schon klar, dass E-Re-
zepte einen wachsenden Anteil 
an der Versandwelt haben wer-
den. Und da ist auch der Ansatz 
unseres Angebots „apothekepri-
me.de“! So wie vor 15 Jahren 
noch jeder eine Flugreise im 
Reisebüro vor Ort in Auftrag ge-
geben hat, so wird sich auch die 
Lieferwelt bei den Apotheken 
verändern. Mein persönlicher 
Ansatz bleibt aber das Vertrauen 
in die regionale Präsenz und die 
schnelle Auslieferung. Deshalb 
habe ich schon vor Jahren damit 

begonnen ein neuartiges Ange-
bot aufzubauen, dass die regio-
nale Stärke mit der Onlinewelt 
verknüpft. Mit über 40 E--Autos 
liefern wir Montag bis Samstag 
von 8 bis 20 Uhr die Medika-
mente und Apotheken-Produkte 
in das gesamte Rhein-Main-Ge-
biet. Sie werden sogar mit Solar-
strom versorgt. 
Wir haben die Prozesse unserer 
Apotheke so optimieren können, 
dass wir nicht nur in Großstädte 
liefern, sondern auch die Ort-
schaften ohne Apotheke und 
Kleinstädte versorgen können. 
Unser Anspruch für die Region 
bleibt: am gleichen Tag das Me-
dikament dem Patienten überge-
ben zu können – in der Apotheke 
oder mit der hauseigenen Boten-
lieferung. Das bezieht sich auf 
die lieferbaren Medikamente.
Leider hat sich die Verfügbarkeit 
der Präparate zu Gunsten ande-
rer Länder verschoben, denn 
Deutschland zahlt nicht mehr die 
besten Preise. Um so wichtiger 
ist die Möglichkeit, dass wir hier 
auch speziellen Patientenbedarf 
bevorraten können. 
Bundesweit können wir über 
apothekeprime.de über 100.000 
Produkte auf den Weg bringen. 
Eine fachliche Hotline ist in Vor-
bereitung.  Die Versandkosten 
übernehmen wir ab einem Ein-
kaufswert von 25 Euro oder bei 
Einlösung eines Rezeptes. Damit 
sind wir absolut wettbewerbsfä-
hig.
Dieser Beitrag ist der Auftakt ei-
ner Serie, die sich Experten-Rat 
nennt. Wir freuen uns darauf 
immer wieder neue Themen mit 
Wissen und Praxistipps für Sie 
aufzubereiten.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Verstopfte 
Nase? Was tun?
Können Bakterien fliegen? Eine 
Frage, die unser Professor uns 
im Studium gestellt hat. Die 
Antwort ist: Nein – aber die 
Staubartikel auf denen sie leben 
oder von denen sie sicher ernäh-
ren.  Ein klärender Regen bringt 
die Bakterien und Viren auf den 
Boden der Tatsachen. Aber das 
Gewirbel von Heizungsluft bietet 
den kleinen Biestern eine gute 
Chance sich bei uns einzunis-
ten. Im Winter stresst trockene 
Luft unsere Nasenschleimhäu-
te. Denn wenn sie feucht sind, 
sortiert der Nasenschleim, ob 
der angedockte Partikel gut oder 
schlecht ist. Dann prallt der An-
greifer ab und wird ganz mecha-
nisch mit dem von oben nach 
unten fließendem Schleim wie-
der rausgeworfen. Die Nase hat 
drei Strategien der Abwehr. Der 
feuchte Schleimflüssigkeit ist 
die erste Version. Ist der Angrei-
fer trotzdem an der Nasenzelle 
angekommen, dann sorgen die 
Antikörper für eine Verbindung, 
damit diese dann auch durch 
den fließenden Nasenschleim 
abtransportiert werden können. 
Hat es der Angreifer in die Na-
senzelle geschafft, muss das 
systemische Immunsystem ran.
Für die Fitness unserer Nase 
können wir jede Menge tun. 
Zum Beispiel ist es wichtig, aus-
reichend klares Wasser zu trin-
ken (2-3 Liter pro Tag). Stoßlüf-
ten, um die Luft auszutauschen 
ist auch förderlich. Zwei Mal am 
Tag für zehn Minuten Querlüften 
ist die Empfehlung. Die Luftbe-
feuchter an Heizungskörper, die 
unsere Eltern im Einsatz hatten, 
können helfen aber nur wenn 
diese jeden zweiten Tag durch 

die Spülmaschine gehen – denn 
im feuchtwarmen Milieu ver-
mehrt sich auch das, was wir 
nicht wollen. 
Aus der Apotheke können isoto-
nische Salzwasser Nasensprays 
auch langfristig unbedenklich 
helfen, die Nasenschleimhäute 
feucht zu halten. 
Ist die Nase dicht, dann sind ab-
schwellende Nasensprays für 
maximal eine Woche eine prag-
matische Hilfe. Danach setzt 
ein Gewöhnungseffekt ein und 
unser eigenes System wird faul. 
Wenn Sie über drei Monate den 
Schnupfen nicht losbekommen, 
dann ist das ein chronisches Pro-
blem, das vom Arzt betrachtet 
werden muss.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Baden, 
Badesalz & Co? 
Badesalz gibt es schon lange. 
Können Sie sich auch an die in 
Alu gewickelten Tabletten erin-
nern, die im Badewasser durch 
die Kohlensäure etwas spru-
delten und leichten Fichtenna-
del-Duft verbreiteten. Das hat 
wohl Spaß gemacht, aber in Re-
lation zu der Menge Badewas-
ser, die ein Mensch umgibt, ist 
das sicher ohne große Wirkung 
gewesen. Allein die Wärme um 
den Körper entspannt, aber phar-
mazeutisch gesehen sind 100 
Gramm auf 150 Liter Wasser 
nicht ausreichend. 
Beim Baden mit Salz können 
Sie an Solebäder, Fußbäder 
oder auch Basenbäder denken. 
Das bekannteste Salz ist Natri-
umchlorid - das Kochsalz. Es gibt 
aber auch noch andere Salze auf 
Basis von Magnesium, Calcium, 
Kalium, Brom oder Jod. Wel-
chen Wirkungsgrad das Salz hat, 
kommt auf die Art und Weise 
des Einsatzes an. Manche nut-
zen das Salz zuerst als Hautpee-
ling und dann als Badezusatz. 
Die enthaltenen natürlichen Ten-
side sind für die Reinigung nütz-
lich. Um in der Badewanne wie 
im Toten Meer zu schweben, da 
braucht es Muskelkraft im Vor-
feld, denn bei 150 Litern Wasser 
und dem Ziel einer 30prozenti-
gen Salzlösung sind schon 45 
Kilo Salz nötig. „Floaten“ war 
einmal ein Entspannungstrend, 
der aber schon wieder ver-
schwunden ist.  

Baden mit Salz?
Ein Bad mit Salz kann bei Stress 
und Übersäuerung des Körpers 
einen guten Beitrag leisten. Auch 
bei Entzündungen und Hautprob-
lemen wie Neurodermitis ist es 
wohltuend. Wir brauchen auf 
der Hautoberfläche einen leicht 
sauren Säureschutzfilm. Nach 
einem Entspannungsbad bei 
circa 37 Grad geht durch die os-
motischen Effekte immer Feuch-
tigkeit verloren. Deshalb ist das 
Cremen danach sehr wichtig.

Baden mit Ölen
Hochwertige Essenzen in guter 
Konzentration haben gute Effekt 
im Badewasser. Jedoch ist Salz 
nicht der richtige Träger. Ich emp-
fehle, wenn es um Wirksamkeit 
geht, dann besser Badeöle. Fich-
te und Minze sind wohltuend für 
die Bronchen. Minze ist kühlend 
und schmerzlindernd. Lavendel 
und Kamille sind beruhigend und 
unterstützen Heilprozesse.

Achtung beim Baden!
Bei niedrigem Blutdruck kann es 
zu kurzfristigen Kreislaufproble-
men kommen. Bei hohem Blut-
druck führt es durch den Effekt, 
dass die Wärme die Blutgefäße 
erweitert, dazu, dass der Blut-
druck sinkt. Nach dem Baden 
sollten Sie nicht nur den Körper 
cremen. Ihre Badewanne bedarf 
einer sehr guten Reinigung. Üb-
riggebliebene Hautschuppen 
und Badereste laden Mikroorga-
nismen ein, es sich auch dauer-
haft in der Badewanne gemütlich 
zu machen.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

– Anzeige –
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Aus dem „Musikzimmer“ auf die Bühne mit Tuba und Klavier –   
Endres und Jung gastieren als Duo im Casals Forum

Schönberg (hmz) – In Bläserensembles 
und Orchestern sorgt sie für den satten, 
dunklen Sound und kann viel mehr, 
als ihr oftmals gemeinhin zugetraut 
wird. Die Tuba – Instrument des Jah-
res 2024 – ist ein Allrounder: Oft für 
die Bässe zuständig, kann sie aber auch 
rhythmische Akzente setzen, Beat und 
Bass quasi in einem Atemzug. Wer sich 
in die tiefsten Klangbereiche entführen 
lassen möchte, hat anlässlich des Welt-
Tubatages am 3. Mai dazu im Casals 
Forum eine gute Gelegenheit. Susan-
ne Endres (Piano) und Siegfried Jung 
(Tuba) treten dort als „Duo Compagni“ 
auf und wollen das Publikum auch in 
diesem Rahmen mit ihrer ungewöhn-
lichen Kombination überzeugen. An 
einigen Spielstätten ist es ihnen bereits 
gelungen. Ende Februar gastieren sie in 
Rumänien, danach im Nationaltheater 
Mannheim, und schließlich führt sie 
eine Auftrittsreihe durch Mazedonien. 
„Wir sind inzwischen gefragt, obwohl 
wir uns erst vor einem Jahr gegründet 

haben. Unser Zusammentreffen war ein 
Glücksfall, und ich habe mit Freude ge-
lernt, auf die Präsenz der Solo-Tuba ein-
zugehen und Siegfried Jung als Kam-
mermusikerin dabei auf dem Klavier 

zu begleiten“, erklärt Susanne Endres. 
Beide kennen sich vom Landesjugend-
orchester Rheinland-Pfalz und haben 
sich nach 27 Jahren und selbstständigen 
Musikerkarrieren wiedergetroffen. Die 
Musikliteratur für diese seltene Kom-
bination sei sehr überschaubar. „Es gab 
Kompositionen, die haben wir zwar 
aus der Schublade geholt, inzwischen 
jedoch werden Stücke in dieser Beset-
zung für uns komponiert, sodass wir 
tatsächlich behaupten können, nach und 
nach nie zuvor gehörte Uraufführungen 
zu spielen, und dabei sind wir weder 
auf Stil noch auf Musikrichtungen fest-
gelegt.“  Diese Komponisten und deren 
Stücke hat das Duo Compagni im Pro-
gramm: Zum einen ist dies Sabin Paut-
za (Banate Volksmusik mit Jazzele-
menten), ein rumänischer Komponist, 
und zum anderen Gerardo Gardelin aus 
Argentinien (lateinamerikanische Mu-
sik und Tango). Im letzten Jahr ist eine 
CD aufgenommen worden, die im Mai 
erscheint. Und es sollen weitere fol-
gen. Dieses Duo ist nur ein Standbein 
der Pianistin Susanne Endres, die seit 
zehn Jahren in Schönberg in der Fried-
richstraße 53 ein „Musikzimmer“ ein-
gerichtet hat, nachdem sie die „Musik-
werkstatt“ in Kronberg aufgebaut und 
in den Jahren von 2010 bis 2014 mit ge-
leitet hat. Hier begleitet sie ihre Schüle-
rinnen und Schüler auf dem Weg in eine 
Musikkarriere – ob als Musikstudenten 
oder zu Entscheidungswettbewerben 
bei „Jugend musiziert“. Auch wer sich 
nur die grenzenlosen Möglichkeiten 
des Klavierspielens erschließen und an-
eignen möchte,  ist hier willkommen. 
Eine wirkliche Altersgrenze gibt es bei 
ihr nicht. Die Talente werden von sechs 
bis 80 Jahren individuell im Einzelun-
terricht gefördert. „Musik ertasten und 
erleben, eine individuelle Klangsprache 
entwickeln, die technischen Fähigkei-
ten des Klavierspielens erwerben und 
nicht zuletzt, sich für Töne, Tasten, 
Pedale und das Klavier begeistern las-
sen – all das steht jedem offen, der die 
gewünschte musikalische Sensibilität 
und Kreativität entfalten möchten.“ Oh-

ne Üben gehe es allerdings nicht, und 
sie müsse schon darauf achten, dass 
der Klavierunterricht ernst genom-
men wird. „Durch regelmäßiges Üben 
möchte ich die Eigeninitiative und Kon-
zentration meiner Schülerinnen und 
Schüler fördern, ihnen aber vor allem 
zeigen, wie wunderbar es ist, die Musik 
in das Leben zu integrieren und es mit 
anderen zu teilen.“ Vielfach scheint ihr 
das gelungen zu sein, denn ihre „Ehe-
maligen“ hielten weiterhin Kontakt zu 
ihr, auch wenn Beruf und Familie die 
Wege verändert hätten. Gerade die 
Älteren, die aus den verschiedensten 
Gründen ihre musikalische Fortbildung 
ausgesetzt hätten, würden den Faden 
später wieder aufnehmen. Susanne En-
dres blickt auf eine über zwanzig Jahre 
lange musikalische Erfahrung zurück. 
Sie hat an der Hochschule für Musik in 
Freiburg sowie an der Mainzer Johan-
nes Gutenberg-Universität studiert, und 
ihre Schwerpunkte sind Instrumental-
unterricht, Kammermusik, Korrepetiti-
on und Konzerttätigkeit. Das „Musik-
zimmer“ – ein Raum, 88 Tasten und 
endlos viele faszinierenden Klänge – 
ein Besuch, der Laune macht. Kontakt: 
Susanne.endres@gmx.net.

Das Duo Compagni, Siegfried Jung und 
Susanne Endres  Fotos: privat

Susanne Endres leitet seit zehn Jahren 
das „Musikzimmer“.

„Rastende Reiter“ von Heinrich Winter – 
Neuerwerb der Stiftung Malerkolonie

Kronberg (kb) – Ein neues Gemälde hängt in der Dauerausstel-
lung im Erdgeschoss des Museums Kronberger Malerkolonie. 
Bei der jüngsten Neuerwerbung, die Ende letzten Jahres mit-
tels einer Spende der Gottfried und Gisela Klotz-Stiftung an-
gekauft werden konnte, handelt es sich um ein Frühwerk des 
Künstlers Heinrich Winter mit dem Titel „Rastende Reiter“. 
Das Hauptmotiv zeigt zwei modisch gekleidete junge Herren 
mit Sonnenhüten bei der Rast. Sie haben sich auf einem breiten 
am Wegesrand liegenden Eichenstamm niedergelassen und sind 
ins Gespräch vertieft. Ihre Körperhaltung wirkt angespannt, als 
tauschten sie keine angenehmen Neuigkeiten aus. Direkt vor ih-
nen liegen verstreut zerrissene Papierschnipsel und eine leere 
Flasche Wein. Zu ihren Füßen sitzt ein kleiner brauner Hund, an 
ihrer Seite stehen zwei prachtvolle gesattelte Pferde. Das Bild 
datiert vermutlich aus Winters früher Kronberger Zeit und ver-
ortet die Landschaft in den Taunus. 
Der im Jahr 1843 in Frankfurt geborene Winter schloss sich 
nach seiner künstlerischen Ausbildung am Städelschen Kunstin-
stitut im Jahr 1864 der Kronberger Malerkolonie um Anton Bur-
ger an und wohnte bis zum Jahr 1867 im Gasthof „Zum Adler“. 
Der Inhalt des Bildes gibt jedoch Rätsel auf. Schildert Heinrich 
Winter hier eine vermeintlich harmonische Szene zweier Reiter, 
die sich von ihrem Ausritt ausruhen? Oder lässt sich das Bild 
als versteckte Anspielung auf die historischen Ereignisse seiner 
Zeit verstehen, wie etwa auf die Annexion des Taunus durch 
die Preußen im Jahr 1866? Zu diesem Zeitpunkt fiel der Taunus 
an Preußen und wurde Teil der neugebildeten Provinz Hessen-
Nassau. Noch im selben Jahr wurde die allgemeine Wehrpflicht 
in Nassau eingeführt und auch die jungen Kronberger mussten 
fortan „zu den Preußen einrücken“. So gesehen hat der gebückt 
sitzende junge Mann rechts vielleicht gerade seinen Einberu-
fungsbefehl zerrissen und berät mit seinem Zigarre rauchenden 
Freund die Situation. Abschließend sei noch auf die brillante 
Darstellung der beiden Pferde hingewiesen – ein Motiv, das es 

besonders der neuen Vorsitzenden der Stiftung Kronberger Ma-
lerkolonie, Felicitas Hüsing, angetan hat. Sie war sofort von der 
guten Qualität der Darstellung überzeugt und hat sich für den 
Ankauf des Bildes eingesetzt. Dieses Tiermotiv zieht sich zeit-
lebens durch das Oeuvre Heinrich Winters. Es ist überliefert, 
dass der Künstler an seiner Villa eine sogenannte Pferdetreppe 
anbauen ließ, um die Tiere über eine Rampe in sein Atelier zu 
führen. Hier konnte er die Pferde in einer wesentlich komfortab-
leren Umgebung beobachten und sie auf die Leinwand bannen 
als in einem Pferdestall. Das Bild ist ab sofort in der Dauer-
ausstellung des Museums zu den üblichen Öffnungszeiten zu 
besichtigen. Erläuterungen zu allen Bildern in der Dauerausstel-
lung können Kunstinteressierte neuerdings auch per Audioguide 
über einen QR-Code über ihr Handy erhalten. Es lohnt sich also, 
mal wieder einen Abstecher in die Villa Winter zu machen.

Altkönigschule informiert vierte Klassen –  
Einladung zum „Gesprächskonzert“

Kronberg (kb) – Was ist der Unterschied zwischen einer Tuba 
und einer Klarinette? Wie klingt ein Klassenorchester, das erst 
ein halbes Jahr miteinander musiziert? Wie funktioniert das 
Bläserklassen-Konzept an der Altkönigschule (AKS)? Diese 
und viele weitere Fragen werden am 21. Februar um 18 Uhr 
in der Aula der AKS von Holger Schneider und Isabella Spona 
beantwortet, beide vertreten den Fachbereich Musik. Es wird 
kein reiner Textvortrag sein, denn die beiden erwähnten Lehr-
kräfte werden von der aktuellen Bläserklasse 5 unterstützt. Sie 

zeigt sowohl als komplettes Orchester als auch in kleinen In-
strumentalgruppen ihr Können. Gleichzeitig wird es von den 
Schülerinnen und Schülern selbst Erzählungen und Interessan-
tes zu ihren jeweiligen Instrumenten geben. Natürlich werden 
auch die „kleinen“ Zuschauerinnen und Zuschauer an diesem 
Abend zum Mitmachen eingeladen. Am Ende werden alle Fra-
gen der Eltern beantwortet, während sich die Kinder noch ein-
mal ganz genau die Instrumente anschauen und in einem Quiz 
zeigen können, was sie alles an diesem Abend lernten.
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1 Ersparnis bezieht sich auf den aktuellen Hersteller-UVP des Hardwarebonus der Tarife 
MyNet 1.000 und MyNet 2.500 bestehend aus Bosch Smart Home Starter Set Heizung II 
(Smartes Heizkörper-Thermostat II, Controller II) und Google Nest Hub (2. Generation) 
oder vergleichbaren Produkten. Infos zu jeweils aktuellen Produkt-Prämien finden Sie 
auf deutsche-giganetz.de. Die abgebildeten Produkt-Prämien sind Beispiel-Prämien. 
 Erhältlich solange der Vorrat reicht. Angebot nur für Neukunden (in den letzten 3 Monaten 
vor Vertragsabschluss kein Kunde der Deutschen GigaNetz GmbH). Angebot gilt nur für 
 Online-Buchungen und unterliegt unseren AGB und Datenschutzbestimmungen, zu finden 
unter deutsche-giganetz.de 2 Baumaßnahmen aktuell noch kostenfrei bis zur  Glasfaserdose 
nach dem Hausübergabepunkt. Schließt ein Eigentümer den Vertrag erst ab, nachdem 
der Ausbau vor Ort im Wesentlichen abgeschlossen ist, fällt in der Regel ein Betrag für die 
einmalige Errichtung von 990 € brutto mit einem MyNet-Tarif oder 1.990 € brutto für den 
Anschluss ohne einen MyNet-Tarif an (evtl. Einzelfallprüfung nötig). Es gelten unsere AGB 
und Datenschutzbestimmungen, zu finden unter deutsche-giganetz.de

Online Glasfaser
bestellen und 
doppelt profitieren.

Produkt- Prämie im 
Wert von bis zu
279,89 €1

0 €2  

Hausanschluss-
Kosten

Jetzt noch Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de/kronberg

Kundenservice rund um die Uhr
040 593 6300

DGN_RZ_BVM_Anzeige_Online_Preisvorteil_210x280_Kronberg.indd   1DGN_RZ_BVM_Anzeige_Online_Preisvorteil_210x280_Kronberg.indd   1 05.12.23   11:2705.12.23   11:27

Keine Mehrheit für  
Förderrichtlinie Photovoltaik 

Kronberg (pu) – Ein Antrag der Fraktion 
Bündnis90/Die Grünen in der laufenden Sit-
zungsrunde zielt darauf, den Magistrat zu bit-
ten, eine Richtlinie zur Förderung von Photo-
voltaik und Solarthermie zu entwerfen und der 
Stadtverordnetenversammlung zur Beschluss-
fassung vorzulegen. Bündnis80/Die Grünen 
nennen zur Begründung für ihren Vorstoß das 
vorgesehene kommunale Förderprogramm 
für Photovoltaik und Solarthermie im Novem-
ber letzten Jahres beschlossenen Haushalts-
plan als Folge der Maßnahme 28 des Klima-
schutzkonzeptes. Für dieses Förderprogramm 
sowie für Begrünung und Zisternen wurden 
insgesamt 300.000 Euro pro Haushaltsjahr im 
Etat eingestellt. Diese Fördermittel können 
laut den Antragstellern nur aufgrund einer 
Förderrichtlinie abgerufen beziehungsweise 
ausgeschüttet werden. Während für die über-
obligatorische Errichtung von Zisternen eine 
solche Richtlinie bereits existiere, fehle sie für 
die Förderung von Photovoltaik und Solar-
thermie. Nachdem Sandra Poschmann (Lei-
terin des Fachbereichs Stadtentwicklung und 
Umwelt) jedoch darauf verwies, diesen Punkt 
habe die Stadtverwaltung schon auf der „To 
do-Liste“, gab es weder in der jüngsten Sit-
zung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Umwelt (4 Ja-Stimmen. 5 Nein-Stimmen) 
noch im Haupt- und Finanzausschuss (3 Ja, 5 
Nein) eine Mehrheit für diesen Antrag.

Große Vorfreude auf Kammermusik-Festival im Mai –  
Vorverkauf hat begonnen

Kronberg (kb) – Im Mai ist es endlich wie-
der so weit: Vom 9. bis 19. Mai strömen 
Kammermusikbegeisterte aus aller Welt 
nach Kronberg, um ein Fest der Kammer-
musik zu feiern. Bereits zum zweiten Mal 
kann Chamber Music Connects the World 
im 2022 eröffneten Casals Forum der 
Kronberg Academy stattfinden. Schon im 
vergangenen Jahr zeigten sich die auftre-
tenden Künstler begeistert von der hervor-
ragenden Akustik, die der Saal gerade für 
Kammermusik bietet. 
Bei Chamber Music Connects the World  
heißt es diesmal wieder „Juniors“ und „Se-
niors“: Ausgewählte junge Nachwuchs-Mu-
siker musizieren gemeinsam mit ihren 
weltbekannten Vorbildern. Experimentier-
lust und musikalische Schlüsselerlebnisse 
sind dabei auch für Zuhörerinnen und Zu-
hörer vom ersten Probentag bis zum letzten 
der acht Konzerte zu erleben, denn – beson-
ders spannend – die meisten Proben sind 
öffentlich. Das Publikum darf sich freuen 
auf ein Kammermusik-Fest der Extraklasse 
und gespannt sein auf das vielfältige Pro-
gramm. So können im Eröffnungskonzert 
„Von Wien bis zum Midwest“ am 11. Mai 
so unterschiedliche Werke wie Wolfgang 
Amadeus Mozarts Klavierquartett Nr. 1 g-

Moll KV 478 und das Stück ‚November 19, 
1828‘ für Streichtrio und Klavier des zeit-
genössischen amerikanischen Komponis-
ten John Harbison erlebt werden. Im Kon-
zert am 15. Mai werden mit Schumanns 
Klaviertrio Nr. 3 und Brahms‘ Streichsex-
tett Nr. 2 „Romantische Gipfel“ bestiegen. 
Einen würdigen Abschluss findet das Festi-
val mit dem Konzert „Himmelsmusik“ am 
19. Mai, in dem das Klavierquintett Nr. 1 
c-Moll op. 1 von Dohnányi und Schuberts 

‚himmlisches‘ Streichquintett C-Dur D 956 
dargeboten werden. Alle Konzerte finden 
im Großen Saal des Casals Forums statt. 
Während der Kammermusiktage bieten zu-
dem die Geigenbaumeister Ekkard Seidl 
und Ferdinand Seidl aus Markneukirchen 
und Dominik Josef Wlk aus London sowie 
Bogenmachermeister C. Daniel Schmidt 
aus Dresden im Dagmar Westberg Foyer 
des Casals Forums eine „Offene Werkstatt“ 
an, in der sie für Fragen und auch Notfälle 
aller Art bereitstehen. Alle Interessierten 
dürfen hier den Meistern bei ihrer Arbeit 
über die Schulter schauen. Dass alle diese 
musikalischen und menschlichen Begeg-
nungen zustande kommen können, ver-
dankt die Kronberg Academy der langjäh-
rigen Unterstützung durch die Crespo 
Foundation, von der Chamber Music Con-
nects the World auch 2024 wieder getragen 
wird. 
Das vollständige Programm findet sich auf 
www.kronbergacademy.de. Karten sind seit 
dem 15. Februar über die Webseite der 
Kronberg Academy, per Telefon unter 
06173 - 783377 oder Mail unter karten@
kronbergacademy.de sowie im Kartenbüro, 
Beethovenplatz 1, 61476 Kronberg im Tau-
nus zu erwerben.

Nachwuchs-Musiker musizieren gemeinsam 
mit Meistern beim Kammermusik-Festival. 
 Foto:Patricia Truchsess von Wetzhausen

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der TSG 

Schönberg (kb) – Der Vorstand der TSG 
Schönberg lädt alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins zur Jahreshauptversammlung 
am 15. März ab 19 Uhr in den Mehrzweck-
raum der Taunushalle Kronberg-Schönberg 
ein. Gemeinsam soll auf das vergangene 
sportliche Jahr und das zukünftige geblickt 
werden. Auf der Tagesordnung stehen zu-
dem die turnusmäßigen Neuwahlen ein-
zelner Vorstandsmitglieder und Ehrungen 
langjähriger Mitgliedschaften. Die vollstän-
dige vorläufige Tagesordnung kann auf der 
Homepage der TSG Schönberg unter www.
tsg-schoenberg.de eingesehen werden. An-
träge zur Tagesordnung nimmt der Vorstand 
bis zum 25. Februar entgegen. Weitere In-
formationen zum Verein und Kontaktmög-
lichkeiten finden sich ebenso auf der Inter-
netseite www.tsg-schoenberg.de.

„Igel-Garten“ –  
Gärten für Igel fit machen

Kronberg/Hessen (kb) – Der Igel ist in vielen 
hessischen Gärten daheim. Jedes Jahr aufs 
Neue beginnt im Herbst seine Suche nach 
einem geeigneten Winterquartier. Häufig ste-
hen Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer 
vor der Frage, ob die Tiere den Winter über-
leben. Hier sind einige Tipps, wie man seinen 
Garten fit für die stacheligen Tiere macht: 
Wo pestizidfrei gegärtnert wird, finden Igel 
Insekten und Schnecken als Nahrung. Lässt 
man etwas Unordnung im Garten zu, schafft 
man Igeln sogar ein Paradies für den Win-
terschlaf: Anfallender Grünschnitt im Herbst 
bietet Igeln Rückzugsorte, da sie unter Ast-
haufen Hohlräume finden, die sie zum Über-
wintern nutzen. Daher lässt man am besten 
auch Blätter, Gestrüpp, Reisig und Zweige 
in einer Gartenecke liegen. Dieses Material 
nutzen die Tiere, um ihre Nester zu isolieren 
und sich vor dem Winterschlaf darin einzu-
wickeln. Übrigens kann man seinen Garten 
auch ganzjährig igelfreundlich gestalten: Bü-
sche und dichtes Gestrüpp bieten den Boden-
bewohnern Unterschlupf. Auch Zäune soll-
ten für Igel durchlässig gebaut werden, damit 
sie sich von einem Garten in den nächsten 
bewegen können. Und bei der Rasenpflege 
gilt: Den Einsatz von Mährobotern vermei-
den oder diese nur tagsüber ihre Runden dre-
hen lassen, um die Verletzungsgefahr für die 
nachtaktiven Tiere zu verringern.

Hochwertiger Geländewagen gestohlen
Kronberg (kb) – Unbekannte haben an einem 
frühen Donnerstagmorgen, den 8. Februar, in 
Kronberg einen hochwertigen Geländewagen 
gestohlen. Zwischen zwei und drei Uhr mach-
ten sich die Autodiebe an dem grauen Range 
Rover zu schaffen, der in der Taunusstraße 
am Straßenrand parkte. Als die Besitzerin am 
nächsten Morgen zu ihrem Auto kam, war es 
verschwunden. Die Polizei ist nun auf Zeu-
gensuche. Wer den Range Rover, an dem zu-
letzt die Kennzeichen „S-IE 111“ angebracht 
waren, gesehen hat oder sonstige Hinweise zu 
dem Diebstahl geben kann, meldet bitte Hin-
weise telefonisch unter der (06172)1200.
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statt world wide weg!

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI

Te
le

k
o
m

m
u
n
ik

a
tio

n

Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
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A
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf
Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Ladenöffnungszeiten 

Schützen Sie das Wertvollste was Sie haben!
Ihre Familie, Ihr Haus, Ihren Schmuck und 
genießen Sie Ihre Urlaubszeit - mit Sicherheit.
Zertifizierte Beratung und Installation mit Wartung 
sowie 24-Stunden Service für Ihre
Alarmanlage. 

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, Dienstag + Donnerstag
14.00 – 16.30 Uhr

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de
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Anzeige

Bad Homburg v.d.H. Wer täglich voll im 
Leben steht und mit Kraft und Entschlos-
senheit seine Ziele verfolgt, braucht Orte 
der Ruhe und Entspannung. Ein luxuriöses 
Boxspringbett oder komfortables Pols-

erholsame Nächte und Tage, an denen 
Ihnen einfach alles gelingt. Wie das geht? 
Indem jedes Bett oder jede Matratze bis 
ins Detail Qualität der Extraklasse bietet.

Niederstedter Weg 13a-17, Bad Homburg 
moebelland.com

WISSENSWERTES:
Ein ausreichender Nachtschlaf in Ihrer 

Wohlfühloase von mindestens sieben Stun-
den ist ebenso wichtig wie Bewegung an 

der frischen Luft und kleine Pausen.

Jetzt online kostenlosen 
Termin vereinbaren!

oder telefonisch unter 
06172 - 1898 251

Polsterbettausführung:
Auf Wunsch mit belüftetem StauraumAuf Wunsch mit belüftetem Stauraum

Boxspringausführung:
Mit integriertem Original-Boxspringg g p g

Zu diesem Thema erwartet Sie deshalb 
im Möbelland Hochtaunus ein Aktions-
wochenende, das Ihre Schlafgewohn-
heiten verändern kann
Am Freitag, den 23.02. 
von 10 bis 18 Uhr 
und Samstag den 24.02. 
von 10 bis 18 Uhr

Gast im Möbelland Hochtaunus um Sie per-
-

Qualität hat im Möbelland Tradition. Mit 
steht dem Möbelland ein 

Partner zur Seite der, heute national und 

und besten Schlafkomfort sorgt. Und weil 
jeder Mensch ein einzigartiges Individuum 
ist, sind auch die Polster- und Boxspring-

-
tung, Design und Funktion können Sie 
jedes einzelne Produkt individuell nach 
Ihren Vorlieben gestalten. Jedes Bett von 

stellen sich naturgemäß viele Fragen. Die 

Boxspringbetten und Polsterbetten haben 

Sie Fakten, Erklärungen und Erläuterungen 
rund um Betten und guten Schlaf, die uns 
von Kunden immer wieder gestellt werden.

Spezialisten
zu Gast im Möbelland

Eine intensive persönliche Beratung braucht 
Zeit. Deshalb ist es gut, vorab einen Termin 
auszumachen. So können wir uns voll auf 

Bettenkauf ist Vertrauensache.
Lassen Sie sich im Betten- und Matratzen-

-
ten. Unsere Schlafexperten stehen Rede 

Verpassen Sie diese einmaligen Infor-
mationstage nicht. Außergewöhnliche 
Angebotsvorteile erwarten Sie. 

Aktions-Angebot:

3399.–

KT-VS

Kissen-Set, 5-teilig 299.- Tagesdecke, 299.-

175.-

-
e 
h
n

Aktion: Exklusive Betten-Beratertage!

Freitag
23.02.
10 bis 18 Uhr 

Samstag
24.02.
10 bis 18 Uhr 

geschenkt
1 Premium-Nackenkissen FILLOW 

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Kronbergs Grüne richten Fokus auf Effizienz und Bürgernähe
Kronberg (kb) – Wie zu Beginn jedes Jah-
res haben sich jetzt Kronbergs Grüne zur 
Klausur getroffen, um Bilanz zu ziehen 
und die politischen Schwerpunkte für die 
kommenden Monate festzulegen. Dazu tra-
fen sich Vorstand und Fraktion am letzten 
Wochenende im „Ökohaus“ am Frankfur-
ter Westbahnhof, um die politische Stim-
mung auszuloten und die „grünen“ Ziele 
für das Jahr 2024 zu verabreden. 
Die versammelten Stadtverordneten und 
Magistratsmitglieder bedauerten die in 
den letzten Monaten feststellbare Polari-
sierung im Stadtparlament. „Uns Grünen 
liegt eine sachbezogene und konstruktive 
Zusammenarbeit in der Stadtverordne-
tenversammlung und im Magistrat sehr 
am Herzen“, betonte Fraktionsvorsitzende 
Mechthild Schwetje. 
Jetzt gelte es, die wichtigsten anstehenden 
Projekte möglichst rasch voranzubrin-
gen, vor allem das Gelände rund um den 
Bahnhof, die Kita „Pusteblume“ und den 
DRK-Campus mit weiteren Kita-Plätzen. 
Zudem sollte entschieden werden, wo in 
Zukunft zusätzlicher Wohnraum in der 
Stadt ausgewiesen werden könne. Skep-
tisch sah man allerdings die zurzeit wieder 
mal diskutierte Umwandlung wertvoller 
Grünflächen in neue Gewerbegebiete. Als 
Ziel definierten die Grünen, sich  auf das 
Wesentliche bei der Umsetzung der bereits 
existenten Themen zu fokussieren. „Neue 
Fässer sollten nicht aufgemacht werden“, 
so dass nicht zusätzlich Personal in der 
Stadtverwaltung gebunden werde. Dazu 

Stadtverordnete Anja Weinhold: „Ange-
sichts der Personalsituation im Rathaus ist 
es vernünftig, jeden Antrag – gleich, von 
wem er kommt – erst einmal daraufhin 

zu prüfen, ob dadurch Ressourcen in der 
Verwaltung gebunden werden, die ander-
weitig nötiger gebraucht werden.“ Deshalb 
wollen die Grünen zunächst auch nur nach 

dem Stand der Umsetzung bei der Fahrrad-
Infrastruktur fragen, ohne automatisch 
dazu Anträge zu stellen. Insbesondere ha-
ben sie in ihrer Klausur diskutiert, wie die 
„Schüler-Fahrradroute“ von Steinbach zur 
Altkönigschule verlaufen könnte. Im Zwei-
fel sollte sie aus Gründen der Sicherheit 
durch Wohngebiete führen und nicht über 
Feldwege; bei entsprechender Markierung 
könnten auch Einbahnstraßen entgegen der 
Fahrtrichtung für Radfahrende geöffnet 
werden. 
Kronbergs Grüne wollen bei ihrer poli-
tischen Arbeit im kommenden Jahr eine 
Verlagerung von der reinen Parlamentsar-
beit auf die Intensivierung der Kontakte zu 
Bürgern und Vereinen in Angriff nehmen. 
Es sei evident wichtig, die bundesweit not-
wendige Stärkung der Demokratie zu un-
terstützen und die politische Arbeit trans-
parenter und bürgernaher zu gestalten. Im 
Zuge dessen will sich der Grünen-Ortsver-
band intensiv mit Themen beschäftigen, 
die relevant für – nach eigenen Angaben – 
„Grün-Interessierte“ seien, nicht zuletzt für 
junge Menschen.  
In diesem Zusammenhang rufen die Grü-
nen „Eine Runde Demokratie (er)leben“ 
auf. Dabei handelt es sich um eine pro-
beweise Teilnahme von Bürgerinnen und 
Bürgern an den Ausschüssen und Ver-
sammlungen einer gesamten Sitzungsrun-
de der lokalen Politik, um „Demokratie 
in Kronberg praktisch zu erleben“, sagte 
Stadtverordnete Marianne Schuster zum 
Abschluss der Klausur.

Kronberger Grüne aus Fraktion, Magistrat und Ortsverband   Foto: privat

Jahreshauptversammlung des Musikvereins
Kronberg (kb) – Zur turnusmäßigen Jahres-
hauptversammlung lädt der Vorstand des MVK 
am Freitag, den 23. Februar, in die Stadthalle 
Kronberg ein. Beginn im Raum Feldberg wird 
um 20 Uhr sein. An sich findet die Jahreshaupt-
versammlungen des Musikvereins immer freitags 
nach Aschermittwoch statt. Das war in diesem 
Jahr aus Belegungsgründen der Stadthalle nicht 
möglich. Also verlegte man den Termin um ei-
ne Woche.  Unverändert wird der Ablauf sein. Es 
stehen keine Neu- oder Ergänzungswahlen an, da 
der Vorstand um den Ersten Vorsitzenden Thomas 

Kämpfer letztes Jahr neu gewählt wurde. Kämp-
fer wird einen Rückblick auf das letzte Jahr schil-
dern und Interessantes zum neuen Jahr berichten. 
Nach den weiteren Rechenschaftsberichten erfol-
gen die Ehrungen. Für 70 Jahre Mitgliedschaft 
wird der ehemalige Vorsitzenden Paul Jochmann 
senior geehrt. Zwei weitere Mitglieder dürfen sich 
über Ehrungen für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit 
freuen. Nach der Versammlung lädt der Vorstand 
traditionell zum gemeinsamen „Wurstessen“ ein. 
Thomas Kämpfer freut sich auf regen Zuspruch 
und viele bekannte Gesichter.
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––––––––––––––––––––
EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr
Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: 1. Johannes 3, 8
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes,
dass er die Werke des Teufels zerstöre.

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 16.02
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores der Johanniskirche 

im Hartmutsaal
Samstag, 17.02.
18.00 Uhr  Musik zum Wochenschluss 

BRAHMS- Präludium und Fuge g-Moll
18.30 Uhr  Gottesdienst zum Wochenschluss 

Mit Feier des Abendmahls 
(Pfarrer Hans-Joachim Hackel)

Sonntag, 18.02
10.00 Uhr  Familiengottesdienst 

(Prädikantin Doris Sauer 
und Kindergottesdienst-Team) 

Montag, 19.02.
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Dienstag, 20.02.
 Konfirmandenunterricht 
  Beginn je nach Gruppe jeweils um 

15.00 Uhr, 16.15 Uhr und 17.30 Uhr
Mittwoch, 21.02.
19.30 Uhr  Gesprächskreis „Komm rüber! 7 Wochen 

ohne Alleingänge“ 
Fastenaktion der Evangelischen Kirche.

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein,  0173  311 14 83
Email: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 

Fax 06173 – 92 97 79
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––

Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke 
des Teufels zerstöre. 1.Johannes 3,8b 

Sonntag, 18.02. • Invocavit (Er ruft mich an, darum 
will ich ihn erhören. Psalm 91,15) 
15.00 Uhr  Einführungsgottesdienst mit Begleitung von 

Schoenberg Brass
 Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr  AA-Gruppe 

Markus-Haus
Montag, 19.02.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag, 20.02.
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch, 21.02.
19.30 Uhr  Fastenimpuls im Nachbarschafstaum 

Altes Gemeindehaus „Doppes“ 
der Gemeinde St. Johann 
(Doppesstr. 2, Kronberg)

19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag, 22.02.
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
19.00 Uhr  Passionsandacht im NachbarschaftsraumEv. 

Kirche Schneidhain, 
An den Geierwiesen 9, Schneidhain 
Pfr. Breidenstein

Kollekten:
Am 18.02. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 11.30–13.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Donnerstag, 15. Februar – 15.30 Uhr
Flötenensemble
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt
Freitag, 16. Februar – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 18. Februar – 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Gedenken der Opfer von Hanau /
Verabschiedung Kitaleitung Fr. Steude und 
Begrüßung Fr. Pucher
(Pfarrerin Annabell Ulrich)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Montag, 19. Februar – 19.00 Uhr
Ökumenisches Seminar
Beten! – Evangelisch Beten?
(Pfarrerin Annabell Ulrich)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Dienstag, 20. Februar – 19.15 Uhr
Probe Jubilate Chor
Markus-Gemeinde Schönberg
Donnerstag, 22. Februar – 15.30 Uhr
Flötenensemble
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt
Donnerstag, 22. Februar – 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenstift Hohenwald
Seniorenstift Hohenwald

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi: 14.00 – 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 

Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausge-
bet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne 
können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und 
so Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf 
unserer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtau-
nus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 15.02.
10.30 Uhr Kaiserin-Friedrich-Haus 
 Wortgottesfeier (nicht öffentlich)
Sonntag, 18.02.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 20.02.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein 
 Probe des Kirchenchores 
 Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Donnerstag, 15.02.
15.30 Uhr Hohenwald  Heilige Messe 

(nicht öffentlich)
20.00 Uhr Pfarrsaal   Probe des Kirchenchores

Samstag, 17.02.
10.00 Uhr Altkönig-Stift Heilige Messe
Sonntag, 18.02.
09.30 Uhr Kirche   Heilige Messe
Montag, 19.02.
19.00 Uhr ev. Kirche   Ökumenisches Seminar
Dienstag, 20.02.
09.00 Uhr Pfarrsaal   Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal   Kinderchorprobe
Donnerstag, 22.02.
20.00 Uhr Pfarrsaal   Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 16.02.
19.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
Dienstag, 20.02.
10.00 Uhr Rosenhof Wortgottesfeier (nicht öffentlich)

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Mk 1, 12–15
Er wurde vom Satan in Versuchung geführt und die 

Engel dienten ihm.

Kirchen
Nachrichten

Gerechtigkeit ist Thema während 
des Familiengottesdiensts

Kronberg (kb) –  Der Familiengottesdienst 
am kommenden Sonntag, den 18. Februar, 
zur „Primetime“ um 10 Uhr in der Johan-
niskirche, dreht sich um das Thema Ge-
rechtigkeit. Kinder wissen schon früh, was 
sie ungerecht finden. Und die „Großen“ fra-
gen sich häufig genug, wie es gelingen kann, 
gerecht zu sein. Das Ganze in familienge-
rechter Verpackung ist eine gute Gelegen-
heit, den Sonntag mit einem gemeinsamen 
Kirchenbesuch zu beginnen. Kostenlos und 
mit garantiertem Sitzplatz.

Donnerstagskreis  
und Jahreshauptversammlung 

Kronberg (kb) – Im Februar trifft sich der 
Donnerstagskreis der Katholischen Frau-
engemeinschaft Deutschland (kfd) am 22. 
des Monats um 15 Uhr im Café Merci. Die 
Jahreshauptversammlung der kfd Kronberg 
und Schönberg findet am Montag, den 11. 
März,  um 18 Uhr im Raum Don Bosco des 
katholischen Pfarrhauses in der Katharinen-
straße statt. Es wird mit einer geistlichen 
Besinnung und einem kleinen Imbiss begon-
nen. Die kfd freut sich über das Erscheinen 
von Frauen jeden Alters, jedes Mitglied der 
Ortsgruppe ist selbstverständlich eingela-
den. Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung findet die Neuwahl des Vorstands statt. 
Eine Stimme kann schriftlich delegiert wer-
den, wobei eine Person nur ein weiteres Mit-
glied vertreten darf. Weitere Infos werden 
im Schaukasten veröffentlicht. 

Verkehrsunfallflucht  
mit Sachschaden

Kronberg (kb) – Am Freitag, den 9. Feb-
ruar, wurde zwischen 6.30 und 14.20 Uhr ein 
Pkw beschädigt, der im Dreihausweg in ei-
ner Parkbucht stand. Der Unfallverursacher 
kollidierte, vermutlich beim Ein- oder Aus-
parken, mit dem Heck des geparkten Pkw 
und entfernte sich daraufhin unerlaubt vom 
Unfallort, ohne den Pflichten als Unfallver-
ursacher nachzukommen. Hierbei entstand 
am beschädigten Fahrzeug ein Sachschaden 
von 1.500 Euro. Es wird darum gebeten, 
falls Angaben zum Unfallgeschehen oder 
zum flüchtigen Unfallverursacher gemacht 
werden können, sich bei der Polizeistation 
Königstein unter der Telefonnummer 06174 
92660 zu melden.



15. Februar 2024 KRONBERGER BOTE KW 7 - Seite 11

Nach einem erfüllten Leben hat uns unsere
liebe Mutter im gesegneten Alter von 101 Jahren

für immer verlassen.

Irmgard Sachs
geb. Jungmann

* 30. 1. 1923            † 2. 2. 2024

In stiller Trauer

Peter und Magda

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Donnerstag, dem 22. Februar 2024, um 13.30 Uhr  

auf dem Friedhof in Oberhöchstadt statt.

Dein Leben war ein großes Sorgen,
war Liebe, Arbeit und Verstehen,
war wie ein heller Sommermorgen –
und dann ein stilles Von-uns-Gehen. 

Günter Köhler
* 19. März 1933            † 6. Februar 2024

Nach Deinem langen und erfüllten Leben hat  
Dein unsagbar fürsorgliches Herz aufgehört zu schlagen.

Du warst immer für uns da.

Wir nehmen in großer Dankbarkeit Abschied  
von meinem Vater, Schwiegervater, unserem Opa,  

meinem Bruder, Schwager und Cousin.

In Liebe
Mathias und Simone mit Nikolo und Julius

Dieter und Jutta
Gretel und Hans

 und alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: 
Familie Mathias Köhler, Am Wallgraben 8, 61462 Königstein

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Mittwoch, dem 28. Februar 2024, um 13.30 Uhr auf dem 

Friedhof in Kronberg-Oberhöchstadt, Steinbacher Straße, statt.

Für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck oder eine stumme Umarmung,

für alle Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung 
sagen wir herzlichen Dank.

Es tat gut zu erleben, wie viele mit uns fühlten, 
sie gern hatten und

 

Lotte Fischer, geb. Gralki
auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Mathias, Brigitte, Maike und Linda Fischer
Ronald und Barbara Eschmann, geb. Fischer 

Ute Kallert mit Familie
Martha Gralki mit Familie
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Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Die „Freunde von Schimmerich“ bauen  
beim Flohmarkt auf Schnäppchenjäger

Schönberg (hmz) – Die Ankündigung von 
Flohmärkten bedeutet gleichzeitig auch die 
Vorfreude auf Frühling und Sommer. Gerne 
werden zuvor Keller und Dachböden auf der 
Suche nach Brauchbarem durchstöbert, und 
so trennt sich so mancher von seinen kleinen 
Schätzchen. „Wir wünschen uns sehr, wieder 
an die erfolgreichen Flohmärkte in unserem 
Stadtteil anknüpfen zu können“, hofft die 
Organisatorin Michaela Staudt. „Im letz-
ten Jahr hatten wir schon einen vielverspre-
chenden Neuanfang.“ Davor war der letzte 
im Jahr  2019, dem Zwangspausen durch die 
Corona-Pandemie und den Umbau des Ernst-
Schneider-Platzes folgten. „Früher haben 
hier bis zu vierzig Händlerinnen und Händler 
teilgenommen.“ Es gebe viele Stammkunden 
unter anderem auch der Kronberger Fanfa-
renzug, die an diesem Flohmarkt gerne teil-
nehmen würden. „Wir zählen auf sie und mit 
einem bisschen Glück und durch eine gute 
Mundpropaganda finden sich vielleicht weite-
re Interessierte, die den Reiz und den Vorteil 
von Flohmärkten zu schätzen wissen.“ Einen 
Floh- und Trödelmarkt zu besuchen und viel-
leicht ein Schnäppchen zu ergattern, mache 
einfach Spaß. Der angenehme Zusatznutzen: 
Flohmärkte sind nachhaltig. Die Lebensdauer 
von so manchem Stück wird möglicherweise 
verlängert. Das ist fast immer die beste Form 

von Nachhaltigkeit. Auf dem Ernst-Schnei-
der-Platz im Ortskern kann am 26. Mai von 
8 bis 15 Uhr gehandelt, gekauft und verkauft 
werden. Organisiert wird der Schönberger 
Flohmarkt gemeinsam von der Stadt Kron-
berg und der Interessengemeinschaft „Freun-
de aus Schimmerich“. Letztere haben sich 
zusammengefunden, um die Flohmarkt-Idee 
für „Schimmerich“, wie Schönberg im Volks-
mund heißt, umzusetzen. Mitmachen können 
alle Interessierte. Es wird eine Standgebühr 
in Höhe von fünfzehn Euro erhoben. Aller-
dings ist eine Voranmeldung erforderlich. Die 
Stände können ab 7 Uhr aufgebaut werden. 
Diese nimmt die Sprecherin der Interessen-
gemeinschaft, Michaela Staudt, Telefon: 32 
68 64 oder per E-Mail: flohmarkt@staudt-
kronberg.de. entgegen. Sie beantwortet auch 
alle weiteren Fragen. Sie ist die Nachfolgerin 
von Dr. Heide-Margaret Esen-Baur, die den 
Flohmarkt im Jahr 2013 ins Leben gerufen 
hat und dessen Organisation Michaela Staudt 
drei Jahre später von ihr übernommen hat. 
Der „Schimmericher“ Flohmarkt wurde von 
Anfang an gut angenommen und daher auch 
das Angebot immer vielfältiger. „Wir hoffen, 
in diesem Jahr wieder auf zahlreiche Teilneh-
mende, um somit im Herzstück unseres Stadt-
teils wieder ein Treffpunkt für die Liebhaber 
für Kunst und Krempel zu werden.“

Flohmärkte sind immer eine gute Gelegenheit, ein Schnäppchen zu machen.  Foto: privat

Neujahrsempfang  
des Burgvereins

Kronberg (kb) – Rund 100 ehrenamtlich ak-
tive Mitglieder trafen sich kürzlich im Großen 
Saal der Stadthalle im Vorfeld der „burgzeit 
‘24“, die am 17. März im Rahmen des Früh-
lingsfestes mit der Öffnung der Burg für das 
Publikum starten wird. Während der lockeren 
Zusammenkunft mit Buffet wurde einer Rei-
he von Ehrenamtlichen, die sich das Jahr über 
mindestens fünf Stunden pro Woche für die 
Burg engagieren, die „Ehrenamts-card Hessen“ 
überreicht. Diese bietet zahlreiche finanzielle 
Vergünstigungen bis hin zu freiem Eintritt bei 
vielen Einrichtungen. Dazu zählen Museen, 
Sportstätten, Lichtspieltheater und Volkshoch-
schulen. Die Taunus Sparkasse gewährt sogar 
freie Kontoführung. Außerdem wurden 17 Ak-
tiven, die seit mehr als 20 Jahren Mitglied im 
Burgverein sind, ein Weinpräsent überreicht. 
Der Burgverein freut sich jederzeit über neue 
Mitglieder, die sich für das Wahrzeichen Kron-
bergs künftig engagieren wollen.

Der Neujahrsempfang des Burgvereins in der 
Kronberger Stadthalle    Foto: privat

Oberhöchstädter Wehrführung 
im Amt bestätigt

Oberhöchstadt (kb) – Die Freiwillige 
Feuerwehr Oberhöchstadt hat ihre Füh-
rungsriege wiedergewählt: Bereits im De-
zember bestätigte die Einsatzabteilung der 
Stadtteilwehr ihren Wehrführer Marcus 
Lawritsch und den stellvertretenden Wehr-
führer Thomas Schweitzer für weitere fünf 
Jahre im Amt.
Am 18. Januar wurden den wiedergewähl-
ten Führungskräften im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde im Kronberger Rathaus 
ihre Ernennungsurkunden für die neue 
Amtszeit durch Bürgermeister Christoph 
König ausgehändigt. Anwesend waren 
auch Stadtbrandinspektor Thorsten Nuhn 
und Vertreter der Feuerwehr Kronberg, der 
Erste Stadtrat Heiko Wolf und der zustän-
dige Fachbereichsleiter Volker Humburg. 
König dankte den Wehrführern für ihr 
langjähriges ehrenamtliches Engagement. 
Er erinnerte an die vielfältigen Aufgaben 
der Feuerwehr und die zunehmende zeitli-
che Inanspruchnahme durch dieses Ehren-
amt – neben Familie und Beruf. Marcus 
Lawritsch war von 2008 bis 2013 stellver-
tretender Wehrführer, seit dem Jahr 2013 
ist er Wehrführer, zugleich stellvertretender 
Stadtbrandinspektor. Thomas Schweitzer 
war von 2000 bis 2008 stellvertretender 
Wehrführer, von 2008 bis 2013 bekleidete 
er das Amt des Wehrführers, seither ist er 
wieder Stellvertreter.

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

AN- u. VERKAUF 
von Briefmarken, Notgeld, An-
sichts-/Postkarten und Münzen

R. John · 65779 Kelkheim 
 06174/61264

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche Bekleidung aller Art, auch 
Leder, Möbel, Bücher, Schallplatten, 
Porzellan. Zahle faire Preise.
 G. Ernst., Tel. 0163/2478641

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Taschen und Armbanduhren auch 
defekt, Münzen aller Art, Bernstein.
 Tel. 0157/54508949

Leica M6 oder Leica M3
von Kronberger Fotoamateur

zu kaufen gesucht.
Tel. 06173-964899

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Armbanduhren, 
Taschen uhren, 

Nachlass 
veräußern?

The Fine Time Frankfurt
Büro im Bethmannhof 

am Römer
Bethmannstraße 7-9

60311 Frankfurt am Main

Terminvereinbarung

0175 33 808 33
info@thefinetime.de

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Damen und Herren-
kleidung, Pelze, Porzellan, Bücher, 
Handtaschen, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Zinn, Möbel, Besteck, 
Bilder, Näh- Schreibmaschinen.
 Tel. 0157/35872165

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten: Kelkheim, 
Breslauerstr. 60,- €/ Monat.
 Tel. 06195/2309

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Ein Leben im Süden?! Welcher ge-
bildete Mann (+/-70) hatte immer 
schon den Wunsch, einen Teil des 
Jahres im Süden zu verbringen? Ich 
bin schon da!
kommdaswasseristwarm@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Bist du der Mann meines Herzens 
für die Herbststürme des Lebens? 
Bin eine schlanke, attraktive 70ige-
rin, 1,73 m, vital und lebensfroh, rei-
selustig und aufgeschlossen für al-
les Schöne. Zuschriften evtl. mit 
Bild.  Chiffre VT 07/01

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Ursula, 75 J., mit weibl.-schmeicheln-
der Figur, gesund und gepfl egt. Bin eine
einfühlsame Partnerin, gute Hausfrau, koche
am liebsten gutbürgerlich. Es ist nicht schön 
im Alter allein zu sein, so suche ich über
pv einen lieben Mann (Alter Nebensache), 
aber unbedingt hier aus der Umgebung. 
Tel. 01520-8293309

 ➤ Doris, 61 J., hübsch, jünger wirkend, 
mit Top-Figur, bin großer Naturfan, ganz 
unkompliziert u. humorvoll. Habe ein treu-
es Herz, fl eißige Hände u. viel Fürsorge zu 
geben. Mich quält das Alleinsein u. ich suche
einen netten Mann für ein schönes Leben 
zu zweit. Trau Dich und ruf über pv an. 
Tel. 0176-57606003

 ➤ Silvia, 67 J., bin eine gepfl egte, sehr 
hübsche Frau, mit guter Figur u. blonden
Haaren. Habe keine Kinder, bin völlig unab-
hängig und könnte auf Ihren Wunsch auch zu
Ihnen ziehen. Ich bin gerne in der Natur, mag
spazieren, Radtouren und die Gartenarbeit.
Interessiert? Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050
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BETREUUNG/
PFLEGE
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Suchen dringend für unsere symp. 
Mama (88) eine liebevolle ganztägi-
ge Hilfe für P� ege, Gesellschaft, 
Haushalt. Unterkunft möglich. El-
tern leben in einem schönen ge-
p� egten Haus in Gonzenheim, Bad 
Hg. Deutsch Sprachkenntn. erfor-
derl.  E-Mail: caz1604@icloud.com

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Pächter für Apfelgrundstück 
in Bad Homburg, Platzenberg, 
1000 m2.  Tel. 0162/3588685

Obstbaumgrundstück, 495 m², in 
35423 Lich OT Ober-Bessingen zu 
verkaufen. KP 13.500,- €. Direkt 
vom Eigentümer. Tel. 0178/6064305

Frieden und Sicherheit! 10.000m2

Baugrundstück im Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

Freizeitgarten/Acker gesucht in 
Hofheim, Kelkheim, Kriftel. Kauf 
oder Pacht denkbar. 
 Tel. 06198/5169903

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Die 
au� agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

Von Privat, ohne Makler: kleine 
Familie sucht Haus mit Garten in 
Bad Soden zum Kauf.
  Tel. 06196/5260981

Suche ruhige 1-2 Zi. Eigtwohng. in 
Obu, gerne MFH in Waldnähe bis 
max. 140.000,- €.  Tel. 0160/2818881

Familie sucht EFH mit Garten oder 
Grundstück in Königstein.
 Tel. 0172/7536141

Familie sucht Einfamilienhaus mit 
Garten oder Baugrundstück in Kö-
nigstein.  Tel. 0172/7536141

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 495.000,- € 
plus Garage 35.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Wohnung, 55m², sofort frei, 1. 
Stock, Aufzug, renoviert, Bus- u. 
U-Bahn-Nähe, 210.000 €, von Priv.  
 Tel. 0171/3211155

Besonderes Immobilienangebot
(von Privat) zu einem attraktiven 
Kaufpreis in sehr guter Lage von 
Kronberg Stadt. Direkt am Victoria-
park, sonnige Lage, wenige Gehmi-
nuten bis Innenstadt. Repräsentati-
ver Grundriss 120 m², zwei Balkone, 
Blick ins Grüne. Ein schöner Kamin, 
eine gute Einbauküche und Holz-
parkett sind vorhanden. Das Bad 
hat einen großen Zuschnitt und 
kann nach eigenen Vorstellungen 
gestaltet werden. Von der TG über 
einen Fahrstuhl ist die Wohnung oh-
ne Stufen erreichbar. Die Wohnung 
ist frei. Kaufpreis 535.000,- € (inkl. 
TG für 18.000,- €).
  Tel. 0177/4498162

Werbung, 
Marketing-Mix, 
Print, Online.
Wir lassen Sie nicht allein. 
Wir bieten Ihnen mehr als 
nur Anzeigenwerbung in 
unseren Zeitungstiteln. 
Fragen Sie uns. Wir beraten 
Sie individuell, offen, 
transparent und über alle 
Mediengrenzen hinweg.
Das Einzige, was entscheidet,
ist Ihr Erfolg.

Freistehendes Einfamilienhaus in 
Ober-Erlenbach zu verkaufen, 120 m2,
450 m2 Grundstück, Garage mit 
Carport, ruhige Lage, Kindergarten 
und Schule fußläu� g, ohne Makler.
 Tel. 0172/6812848

Frankfurt-Kalbach: Wohn-Gesch.-
Haus, 630 m² Grundst., 260 m² W� ., 
425 m² N� ., für nur 699.000,- € zu 
verkaufen. Direkt vom Eigentümer.
  Tel. 0178/6064305

Oberursel, 2-Zi.-ETW, 76 m² m. 
Terr., Garten + Garage, ruh. Toplage, 
dir. U3/S5-Anschl., von priv., Kaufpr. 
nach Verh. Info unter   
 Tel. 06171/57843

GE WERBER ÄUME

Büroraum (aktuell als Psychothera-
piepraxis genutzt), gep� egtes Am-
biente mit kleinem Vorraum und 
Teeküche, ca. 46 m2 in Kronberg- 
Schönberg ab März 2024 zu 
vermieten. Warmmiete 780,- €, Kau-
tion. Tel. 0172/4175933

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Gesuch! Netter Mieter (m., 1 Pers.) 
sucht ruhige 2 bis 3 Zimmer Whg. in 
Kronberg/nähere Umgebung. EBK/
Parkplatz wäre schön. Einzug � exi-
bel. Bonität einwandfrei.
  Tel. 01522/4052318

Suche in Kelkheim oder Lieder-
bach, WM bis 800,- €, kein DG, kei-
ne Treppenhausreinigungsp� icht, 
keine ELW, keine Makler.  
 Tel. 0160/1465936

Rentner sucht schöne 2-Zi.-Whg. 
in Oberursel, Bad Homburg, Kron-
berg, Falkenstein. Ab Mai/Juni 
2024.  Tel. 0172/9157129

VERMIETUNG

1-Zi., EBK, Balkon, Bad, Flur, Kel-
lerraum am Bahnhof Bad Homburg 
zum 01.05.2024 zu vermieten. 
600,- € KM + 200,- € NK.
  Tel. 0151/19135252

Bad Soden-Altenhain, EFH mit 2 
Garagenstellplätzen, ca. 199 m² 
W� ., Wärmepumpe, 3 x Bad, 3 x 
Schlafzimmer, Garten, 2600,- € kalt. 
Von Privat.  Tel. 0171/7407748

Immer informiert!

Oberursel/Stierstadt modern ge-
schnittene 2,5 ZW, 67 m2 + Loggia; 
EBK neu, Wannenbad, Keller. KM 
940,- € + 250,- € Nebenkosten. So-
fort beziehbar.  Tel. 0160/7664332

Oberursel Oberstedten, helle 2 
Zi.-Wohnung 74 m² im 1. OG, in 3 Pt. 
Haus, komplett renoviert, Parkett, 
neue EBK, Kellerraum, Waschkeller,  
KM 1035,- € + NK, ab 01.03. von 
Privat.  Tel. 0170/9126533

Helle gr. 4-Zi-Wohnung, Balkon,  
am Park mit Fernblick, 2 Bäder, Kel-
ler, 1530,- € und NBK, Parkplatz.  
 kronbergmiete@gmx.de

2 Zi.-Whg in Königstein, von privat 
ab sofort frei. Moderne Küche, Bal-
kon, Keller, möbliert. 900,- € + NK 
290,- €.  Tel. 0157/58172743

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. – f. 
2 Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m². Ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Spanischunterricht / Nachhilfe
durch Muttersprachlerin für Er-
wachsene, Schüler aller Stufen so-
wie Vorbereitung auf das Abitur.
 Tel. 0151/26752917

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Oberursel: 5-Pers.-Haushalt in gr. 
Haus su. zuverl., loyale, belastb., dt. 
sprechende Hilfe für Wäsche u. Put-
zen in Festanstg., 3 Tage/Wo., über-
durchschn. Bez., Fahrtk., bez. Url. 
Ihre frdl. Bewerbg. unter:
 Tel. 0170/2842000 (Sa 10 b. 13h)

Suchen Haushaltshilfe in Bad 
Homburg (Reinigung, Bügeln) 12 
Stunden pro Woche in Festanstel-
lung, Führerschein erforderlich!
 Tel. 06172/2678534

Heimwerker gesucht! Familie aus 
Köppern sucht fortlaufende Unter-
stützung am und im Haus, z.B. 
Leuchten reparieren, Dinge an die 
Wand schrauben, Möbel aufbauen, 
Gartenhaus entrümpeln.
  Tel. 0170/5733702

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- €-Basis. Ruf gleich an.
  Tel. 0174/5110287

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



15. Februar 2024 KRONBERGER BOTE KW 7 - Seite 13

Deutschsprachige Bügelhilfe für 
Hemden auf Minijobbasis gesucht.  
 Tel. 06195/900084

Älteres Ehepaar sucht freundliche 
Haushaltshilfe möglichst mit eige-
nem PKW. Putzhilfe vorhanden.
 Tel. 0172/9778760

STELLENGESUCHE

Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen.
 Tel. 0157/34067408, Dorin

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse  bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Komplettsanierung aus einer Hand!
Trockenbau, Maler- und Tapezierar-
beiten, Badsanierung und Boden-
verlegung aller Art. Gewährleistung 
und faire Preise. Tel 0176/23690725

Zuverlässige, deutschsprachige
Frau sucht Putzstelle im Privathaus-
halt in Oberursel, Steinbach, für 4-5 
Stunden. Vielen Dank!   
 Tel. 01575/8512056

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen. 
 Tel 0157/81283622

Mache Maler-, Lackier- und Reno-
vierungsarbeiten, innen und außen. 
Bei Bedarf einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Einer älteren und kultivierten Per-
son biete ich Organisation und Be-
gleitung für Theater, Kino, Spazier-
gänge etc. Bei Interesse erreichen 
Sie mich unter der Woche ab 17.00 
Uhr und an Wochenenden � exibel 
unter:  Tel. 0176/82251177

Ich suche in  Privathaushalt eine 
Bügelstelle (nur Oberursel und Bad 
Homburg)  Tel. 0162/9168109

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden mit Langzeitimprig-
nierung und Fleckenbehandlung (n. 
d. Reinigung sofort begehbar), Gar-
dinenreinigung (m. Abholung und 
Bringsevice in 48 Std.), Polster 
u.v.m. Aus alt wird neu. Sauber, 
schnell, zuverlässig. Unverbindli-
ches Angebot. Alle Fragen sind er-
wünscht. Mo.- Sa. 9 - 18 Uhr. Quali-
tätsarbeit.  Tel. 0152/14421499

Zuverlässige, erfahrene Frau mit 
Zeit und PKW hilft Ihnen gerne 
im Büro oder Haushalt.
 Tel. 0151/20227914

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung.
 Tel. 01523/7724941

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & P� aster 
legen, Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw. Tel. 0178/1841999 
 od. 06173/322587

RUND UMS TIER

Lern-Erlebnis und 
Genuss-Wochen für 

Dich u. Deinen Hund!
www.gluecksbommels.de

Mika, Charly und Emma, 4 Monate 
alt, wollen endlich die Welt erkun-
den. Sie suchen ein Zuhause mit 
Freigang. Alle drei sind gechipt, 
geimpft und entwurmt. Sie würden 
gerne zu zweit oder zu einer gleich-
altrigen Katze ausziehen. Bei Inter-
esse:  Tel. 0172/6906603

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

Abitur, Abitur, Abitur! Pädagogisch 
erfahrener Diplom-Kaufmann führt 
anspruchsvolle Schüler in Mathe-
matik, Wirtschaftslehre und Powi 
zum erfolgreichen Abschluss.
  Tel. 06172/9234095

Eine Verbesserung der Noten in 
allen Fächern mit einer lerntherapeu-
tischen Hausaufgabenbetreuung.
 Tel. 0176/62331360

Dipl.-Musiker bietet Klavierunter-
richt für Anfänger an:
  Tel. 06171/503842

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Sammler bietet originalgetreue 
Drucke mit Beagle, Neuschwan-
stein, Fachwerkhäusern, historische 
Landkarten und viele andere Raritä-
ten zu fairen Preisen.   
 Chiffre OW 0605

Neuw. P� egebett, Marke Burmeier, 
90x200 cm, Holz, Kirsche, edel, alle 
Richtungen verstellbar, elektrisch, 
mit Seitensicherung, kopf- u. fuß-
seitig Holzblend., Komfortliege� ä-
che, VB 1000,-€.  Tel. 06172/71574

Hauströdelmarkt wegen Haus-
haltsau� ösung am Samstag, 24.2.
11-17 Uhr, In den Eichen 28, Lieder-
bach. Angeboten werden Möbel, 
Einrichtungsgegenstände, Deko, 
Geschirr, Elektrogeräte usw. 
 Tel. 0176/24142142

VERSCHIEDENES

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Wem ist sein Haus zu groß gewor-
den und wäre bereit es zu öffnen für 
die etwas andere Wohngemein-
schaft? Gegenseitige Hilfe ... Unter-
nehmungen ... eben anders. Wer 
nicht mehr einsam sondern gemein-
sam leben möchte, melde sich bitte 
unter  Chiffre OW 0701

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Wimpernmodelle. 1:1 Tech-
nik!! Tel. 0152/27753605

Haushaltsau� ösung in Kelkheim- 
Mitte: diverse Elektro-Klein- und 
Großgeräte, Kleinmöbel, Gläser, De-
ko etc..  Tel. 0175/6874153

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Student mit großer Gartenbauer-
fahrung und eigenen Geräten macht 
Ihren Garten frühlingsfertig. 
 Tel. & Whatsapp: 0152/31934846

Suche Sticker/Aufkleber aus den 
90ern: Glitzer, Stoff, Prisma, Tier-
motive, Sandylion, Leucht... etc.  
gerne auch Rollen für meine Samm-
lung.  Tel. 0176/10046213

2 Wohnzimmer-Wandregale Holz, 
H 200 cm, B1: 80 cm, B2: 60 cm, mit 
Unterschränkchen, guter Zustand, 
gegen zügige Abholung zu verge-
ben. Kronberg.  Tel. 06173/809219

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de

Wir sind für Sie da

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?
 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Für unsere Frauenarztpraxis in Bad Soden a. T.
suchen wir Verstärkung

MFA (m/w/d)
gerne interessierte Wieder-/oder Quereinsteiger

in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Dr. med. Stefanie Seelig
Königsteiner Straße 55 · 65812 Bad Soden am Taunus

Tel.: 06196 9539630 · E-Mail: info@praxis-seelig.de

Wir suchen für unsere Zahnarztpraxis in 
Bad Homburg eine/n zuverlässige/n 

Zahnarzthelfer/in (m/w/d).
Quereinsteiger/in oder eine Mama, die nach 
dem Mutterschutz wieder in das berufl iche Leben 
einsteigen möchte.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an info@praxis-wm.de, Tel. 06172 21531

Louisenstraße 77 · 61348 Bad Homburg v. d. Höhe

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d)

für den Fachbereich 60.50 Gesundheitsdienste, Veterinärwesen 
und Verbraucherschutz.

Qualifi kation:

•  Bachelor- oder Diplomabschluss (FH) im Bereich Öff entliche Verwaltung 
(z.B. Verwaltungsökonomie), Verwaltungsfachwirt (m/w/d) oder vergleichbare 
Ausbildung

Ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungsprofi l fi nden Sie unter:
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form 
bis zum 08. März 2024 unter
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/
ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 0800 00 62 244

Du suchst einen Ausbildungsplatz und interessierst 
dich für medizinische Themen und den Ablauf in einer 
Facharztpraxis? Wir suchen

Auszubildende zur/m 
Medizinischen Fachangestellten (m/w/d)
für unsere dermatologischen Praxen in Oberursel 
und Friedrichsdorf 
Ausbildungsbeginn: 01.09.2024 
Interesse? 
Unsere Anzeige findest du unter
www.medicorium.de/karriere
Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung an 
bewerbung@medicorium.de

Nassauer Str. 10 • 61440 Oberursel
Am Zollstock 1 • 61381 Friedrichsdorf

er

Dr. med. Daniela Greiner-Krüger 
und KollegenWir suchen ab sofort

zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Rentnerinnen/Rentner 
zum Verteilen des Kronberger Boten  
in Kronberg.
Verdienen Sie sich etwas dazu und  
melden sich direkt per WhatsApp  
0176/47770251 oder per 
E-Mail: traeger-kb@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

K
ronberger Bote

Mitarbeiter m/w/d für Küche/Kasse/Service
in Vollzeit oder als geringfügig beschäftigt auf 538,- € Basis  in 
Rosbach v.d. Höhe, Karben  und Oberursel gesucht.

Bei uns gibt es eine echte Chance. Wir bieten ein gutes 
Betriebsklima in einem netten Team von Montag 
bis Sonntag in Schichtarbeit. Gepfl egtes Äußeres,
Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit. Interessiert?

Food Profi  GmbH Burger-King
Raiffeisenstrasse 1–3, 61191 Rosbach
Telefon 0163 - 6333374 · (Herr Coskun)

ZFA für die KFO-Assistenz
(w/m/d) in Vollzeit oder Teilzeit

Es würde uns sehr freuen, wenn wir Sie kennen lernen dürften.
Bitte senden Sie uns Ihre Unterlagen zu (Mail: job@bae2.de oder Post), 
damit wir in Kontakt treten können.

bae² Kieferorthopäden · Nassauerstrasse 60 · 61440 Oberursel

Für unsere Praxis in 
Oberursel-Stierstadt 

suchen wir Verstärkung 
Wir bieten flexible 
Arbeitszeiten und 

Anstellungsmöglichkeiten, 
sowie interessante 

Aufstiegschancen und eine 
überdurchschnittliche 

Bezahlung. 
Wir suchen engagierte 

Physiotherapeuten
(m/w/d)

Melden Sie sich gerne für 
weitere Infos oder zu einem 

Gespräch.
Kontakt unter 

praxis@physiofi t-mouret.de 
oder

Tel. 0 61 71 - 9 23 84 84
oder 0176 - 31 60 42 77

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n:
Mitarbeiter/in im Lager und Aushilfsfahrer/in

auf Mini-Job-Basis
Wir bieten: • Ein familiäres Betriebsklima
 • Einen interessanten und vielseitigen Job
 • Angemessene Bezahlung

Wir erwarten: • Führerschein Klasse B
  • Selbstständiges Arbeiten
  • Flexible Einsatzbereitschaft

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: 
TE@eckart-fleischwaren.de oder per Telefon 06171-74021.

Taunusstraße 87 · 61440 Oberursel

Auch kleine Anzeigen
bringen oft

großen
Erfolg!

„Die AKS war ein Lotto-Gewinn für mich“ –  
MINT-Fachbereichleiterin Duwe im Ruhestand

Kronberg (kb) – Angekündigt war eine klei-
ne Feierstunde im Lehrerzimmer der Kron-
berger Altkönigschule, um Biologie- und 
Chemielehrerin Petra Duwe, die seit dem 
Jahr 2018 dem Fachbereich III vorstand, in 
den Ruhestand zu verabschieden. Doch dabei 
sollte und konnte es nicht bleiben. Schließlich 
hat Duwe die Entwicklung der Naturwissen-
schaften beinahe 25 Jahre lang nachhaltig 
geprägt. Da war es für ihre ehemalige Kol-
legin Sabrina Noll eine Selbstverständlich-
keit, der Verabschiedung beizuwohnen. Das 
Überreichen der Versetzungsurkunde in den 
Ruhestand nutzte Schulleiter Martin Peppler 
sogleich, um persönliche Worte des Dankes 
an seine scheidende Kollegin zu richten: „Die 
Altkönigschule ist deine Schule.“. Peppler 
lobte insbesondere Duwes Enthusiasmus, sich 
nicht nur stets selbst weitergebildet zu haben, 
sondern die eigene Begeisterung für ihre Fä-
cher und die hohe Kompetenz darin auch auf 
die Jugendlichen in den unzähligen Lerngrup-
pen, die sie unterrichtete, übertragen zu ha-
ben. „Wir und deine Schüler werden dich ver-
missen“, pflichtete Schulleitungskollegin Ute 
Keppler bei und berichtete von vielen Pennä-
lern, die ihr erzählten, dass die Person Frau 
Duwe des ausschlaggebende Grund für sie 
war, beispielsweise Chemie in der Oberstufe 
gewählt zu haben. Aus Sicht des Kollegiums 
hob Rita Eichmann hervor, wie sehr Duwes 
Hilfsbereitschaft, Großzügigkeit, Erfahrung, 
gleichzeitig aber auch Hartnäckigkeit allen 
fehlen werde: „Mit einem Wort: Du hinterlässt 
ein tiefes Loch im Fachbereich III.“. Dieser 
beschäftigt sich mit den mathematisch-natur-
wissenschaftlich-technischen Aufgabenfel-

dernDieses Loch wird es zu füllen gelten, 
galt es aber auch schon vor über zehn Jahren 
nach der Verabschiedung von Franz Daniels, 
legendärem Mathe- und Physiklehrer sowie 
Fachbereichsleiter an der AKS. Tatsächlich 
gelang es erst Petra Duwe, die Nachfolge von 
Franz Daniels angemessen anzutreten, der in 
Punkto Mathematik und Physik eine Art Le-
gende an der Altkönigschule war. Nach ihrem 

Referendariat Ende der 1980er Jahre an der 
Königsteiner Taunusschule nahm Petra Duwe 
erst im Jahr 2001, nach 12 Jahren im Mutter-
schutz, die Planstelle an der Altkönigschule 
an. Im Jahr 2013 folgte ihre Beförderung mit 
der Beauftragung, den MINT-Bereich (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik) auszubauen. Aufgrund ihrer ei-
genen Beharrlichkeit und motivierenden Art 
erfolgte im Jahre 2018 die Aufnahme „ihrer“ 
Schule in das nationale Excellence-Schul-
netzwerk (MINTec) sowie die Etablierung 
der AKS als eine von nur drei hessischen MI-
LeNa-Schulen, an denen in Kooperation mit 
der Goethe-Universität in Frankfurt MINT-
Lehrer-Nachwuchsförderung betrieben wird. 

Zudem ist die Altkönigschule seit dem lau-
fenden Schuljahr MINT-Schwerpunktschule 
und bietet damit ein erweitertes Angebot für 
die fünften und sechsten Klassen. Im Zuge 
ihrer guten Vernetzung gründete Duwe ge-
meinsam mit weiteren Schulen, Unterneh-
men und Selbstständigen, unterstützt durch 
den Hochtaunuskreis, das Bündnis „Girls 
go technic“, um mehr Mädchen in MINT-
Ausbildungsberufe zu bringen. Wissen-
schaftstage für die Oberstufe oder auch Pro-
gramme wie „3-MINT“ (Kooperationen mit 
den Grundschulen ab Klasse 3) wären ohne 
Petra Duwes Engagement nicht zustande ge-
kommen. „Ich bin froh, dass unsere Kollegin 
Jasmin Völkl vor einem Jahr zur MINT-Ko-
ordinatorin berufen wurde. Sie wird unsere 
erfolgreiche Arbeit fortführen“, erläutert die 
scheidende Lehrkraft im Interview. Von der 
neuen Fachbereichsleitung erwarte sie die 
Bereitschaft, eigene Projekte anzustoßen, die 
AKS zum MINT-Zentrum auszubauen und 
weitere Kooperationen über die Schule hinaus 
einzugehen. Ihre eigenen Projekte seien indes 
die Umstrukturierung ihres Arbeitszimmers 
und der Vorsatz, nicht wieder in die Schule 
zurückzukehren, da zu Hause drei großartige 
Enkelkinder auf sie warteten. Innerhalb der 
Schule habe sie die kollegiale Zusammen-
arbeit, die Teamarbeit in der Schulleitung, 
vor allem aber das Gemeinschaftsgefühl ge-
schätzt sowie die Freude daran, auch privat 
etwas gemeinsam zu unternehmen. Als Ein-
schnitt habe sie den Weggang ihrer Freundin 
und Kollegin Sabrina Noll im Jahre 2016 
erlebt. Zwar bestand der Kontakt zu dieser, 
die mittlerweile stellvertretende Schulleiterin 

der Hofheimer Elisabethenschule geworden 
war, privat zwar weiter, doch die Atmosphä-
re in der Biologie-Sammlung sei nicht mehr 
dieselbe gewesen. „Das hat sich aber dank 
meiner vielen tollen Kolleginnen und Kolle-
gen bald wieder geändert“, resümiert Duwe. 
Diese überreichten ihr zum Abschluss der 
Feierstunde einen großen Rahmen, in den 
eingelassen mehrere Zertifikate Petra Duwe 
bestätigen, dass ihre fachlichen Kompeten-
zen und MINT-Aktivitäten durch ein „mit 
Auszeichnung bestanden“ zu bewerten seien. 
Ein Poesie-Album des Kollegiums, eine Ein-
ladung auf einen gemeinsamen Ausflug und 
viele persönliche Geschenke ergänzten den 
Geschenkereigen. In guter alter AKS-Manier 
bat schließlich die scheidende Fachbereichs-
leiterin, nicht ohne zuvor ihrem Kollegium 
sowie den Sekretärinnen für die jahrelange 
Zusammenarbeit zu danken, die versammelte 
Mannschaft zu Tisch, und zwar zu leckeren 
Suppen, Eintöpfen und Kuchen.

Fachsprecherin Ina Klotz überreicht Petra 
Duwe ihr ausgezeichnetes MINT-Zertifikat. 
 Fotos: privat

Schulleiter Martin Peppler würdigt Petra 
Duwes Verdienste für die Altkönigschule.
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Immobilien
Aktuell

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Königstein – Burgblick
Schickes EFH in 1-A-Villenlage, 170 m2 
Wfl., 3 Bäder, Kamin, schöner Garten 
für nur 1.230.000,– € inkl. Gara-
ge und EBK. 
Bj. 2005, Gas, Klasse C, Verbrauch 77,0 kWh

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Steinbach
Frisch renovierte 2-Zimmer-Whg, moder-
nes Bad, Balkon, toller Ausblick für nur 
189.000,– € inkl. EBK.
Bj. 1970, Klasse D, Verbrauch 128 kWh, Gas

I
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !IHRIHRSchlüssel 

Schlüssel 
zum 
zum GLÜCK

GLÜCK

Rote Polohemden zeigen Flagge –  
Familienplanung auch bei großen Tieren in vollem Gang  

Kronberg (mg) – Am 7. Februar im Jahr 2023 
fand zum ersten Mal der „Reverse the Red 
(RtR) Day“ weltweit statt. Naturschutzorgani-
sationen und viele andere Institutionen, die sich 
mit dem Thema Biodiversität beschäftigen, wo-
zu auch die Artenvielfalt zählt beziehungsweise 
deren Gefährdung, riefen diesen Tag ins Leben. 
Mehrere tausend Tierarten stehen auf der Roten 
Liste der Naturschutzorganisation IUCN (In-
ternational Union for Conservation of Nature 
and Natural Resources/Internationale Union 
zur Bewahrung der Natur). Viele Tierarten und 
Lebensräume sind vom Aussterben bedroht. 
Die Kampagne „Reverse the Red (RtR)“ setzt 
sich zum Ziel, das Artensterben und die Zerstö-
rung der natürlichen Umgebung, der Biosyste-
me grundsätzlich zu stoppen und umzukehren 
(engl. reverse). Da „Erhalt der Biodiversität“ 
ein eher spröder, wenn auch treffender Begriff 
ist, wurde daraus weltweit „Reverse the Red“. 
Zusammen und gemeinsam mit anderen Zoos, 
Naturschutzorganisationen, Vereinen, Ministe-
rien, Botanischen Gärten und Museen arbeitet 
der Opel-Zoo – vielmehr seine Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter – an dieser globalen Ini-
tiative mit. „Kein Zoo kann die Welt alleine 
retten.“ formulierte es dann auch Zoodirektor 
Dr. Thomas Kauffels Es werden auf der gesam-
ten Ellipse des Planeten Erde Maßnahmen er-
arbeitet und umgesetzt, die das Überleben von 
Arten und Ökosystemen sichern sollen. Drei 
Schwerpunkte werden bei allen Akteuren stets 
bedacht: Es gilt zunächst, den Status einer Art 
zu erheben, im Anschluss einen strategischen 
Plan zum Schutz zu gestalten. Dieser soll und 
wird dann umgesetzt. Am 7. Februar, an dem 
sich der „Reverse the Red Day“ folglich jähr-
te, fand die Jahrespressekonferenz des Opel-
Zoos statt. „Wir berichten heute turnusgemäß 
über betriebswirtschaftliche Ergebnisse, aber 
insbesondere über die Tiere im Opel-Zoo, und 
ein großer Teil unserer Arbeit gilt auch dem 
Artenschutz“, eröffnete nur folgerichtig dann 
auch Gregor von Opel, Vorstandsvorsitzender 
der den Opel-Zoo tragenden „von Opel Hessi-
sche Zoostiftung“ den Dialog mit den Vertre-
tern der Presse. Ebenso wie Dr. Thomas Kauf-
fels und alle anwesenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Zoos, beispielsweise aus den 
Bereichen Zoopädaogik, Tierpflege und Öffent-
lichkeitsarbeit, trug er ein rotes Polohemd. Das 
symbolisierte einmal mehr, wohin „die Reise“ 
in diesem Jahr – unter anderem – gehen soll.

Außenwirkung für Artenschutz
Wie geschildert, ist ein Ursprung des „Rever-
se the Red Day“ die rote Liste für gefährdete 
Arten und Naturräume. Für den Opel-Zoo ist 
es im Prinzip nichts Neues, nur das Bündeln 
der Kräfte und Kompetenzen weltweit ist seit 
vergangenem Jahr ein Novum. Bereits seit Jah-
ren ist der Opel-Zoo aktiv beim Artenschutz 
und demzufolge Arterhalt von Tieren. Rund 
50 Tierarten, die auf der roten Liste der IUCN 
stehen, werden vor Ort beherbergt und gepflegt. 
Mit dem Großteil dieser 50 Tierarten nimmt 
der Opel-Zoo an Programmen teil, die der Er-

haltung durch Zucht dienen. Zehn Arten stehen 
zu Wiederansiedlungsprojekten zur Verfügung. 
Die bislang grünen T-Shirts der Zoomitarbeiter 
werden in diesem Jahr häufiger in das symbo-
lische Rot wechseln, um den Besucherinnen 
und Besuchern des Zoos die Problematik und 
Dringlichkeit des Themas „Biodiversität“ und 
deren Gefährdung zu vermitteln. „RtR“ heißt 
die Prämisse und Devise. Erstmals wird am 
kommenden 15. Mai der „World Species Con-
gress“ als weltweite Veranstaltung virtuell 
stattfinden. Rund um den Globus soll es mit 
vielseitigsten Aktivitäten der Akteure vor Ort 
um Lösungen für die Artenkrise, erfolgreiche 
Beispiele, aber auch um die Menschen gehen, 
die konkrete Artenschutzarbeit leisten. 

Kariba und Tamo
Ein mehr als guter und selbstverständlich auch 
erfreulicher Moment der Pressekonferenz ge-
lang Dr. Thomas Kauffels, als er die „Katze 
aus dem Sack“ ließ, vielmehr die Elefantenkuh. 
Eigentlich den Elefantennachwuchs. „Kariba“ 
ist im besten Alter von gerade noch 17 Jahren 
trächtig, im März hat sie Geburtstag. Lange 
hatte Kauffels vermutlich innegehalten, um den 
für einen Zoo sehr großen Erfolg zu berichten. 
„Mit der Ankunft der beiden Afrikanischen 
Elefanten „Cristina“ und „Neco“ im Juni 2023 
wurden die jahrelangen Bemühungen belohnt, 
mit Blick auf eine Wiederaufnahme der Ele-
fantenzucht die Kronberger Herde zu ergänzen. 
Zoodirektor Dr. Thomas Kauffels berichtet von 
den spannenden folgenden Monaten, in denen 
die Tiere behutsam aneinander gewöhnt und 
zusammengeführt wurden. Im Oktober war es 
dann so weit und die fünf Elefanten „Tamo“, 
„Lilak“, „Kariba“, „Cristina“ und „Neco“ wa-
ren erstmals alle gemeinsam auf der Außen-

anlage zu sehen. Die Chemie scheint auch zu 
stimmen, denn „Tamo“ zeigt Interesse an den 
Kühen „Kariba“ und „Cristina“ “, hieß und heißt 
es in der offiziellen Pressemitteilung des Zoos. 
Dass die Chemie auch auf der Handlungsebene 
stimmte, ließ im Moment der Verkündung bei 
allen Protagonisten des Opel-Zoos an diesem 
Vormittag ein Lächeln entstehen, vermutlich 
nicht zum ersten Mal und sehr wahrscheinlich 
auch nicht zum letzten Mal. Daran erkannte 
und erkennt man, wie bedeutend diese Schwan-
gerschaft „Karibas“ für den Zoo ist, für die sich 
„Tamo“ wohl entschied. Und „Kariba“ für ihn. 
Fortpflanzung bedeutet Zukunft und gleich-
zeitig auch, dass die Elefanten „Kariba“ und 
„Tamo“ Lust hatten, sich zu reproduzieren. Es 
scheint ihnen folglich recht gut zu ergehen im 
Vordertaunus. Es erfordert nun allerdings noch 
einiges an Geduld, denn eine Elefantenkuh ist 
22 Monate – fast zwei Jahre – trächtig. Erst für 
den Sommer oder Spätsommer des Jahres 2025 
wird die Ankunft des neuen Herdenmitglieds in 
Kronberg erwartet.

Mehr Tierisches
Auch bei den Giraffen fanden im Jahr 2023 Ver-
änderungen statt, an deren Ende eine neu zu-
sammengestellte Zuchtgruppe stand. Dies ging 
auch mit einer Umstellung der Giraffenhaltung 
von Rothschild- auf die in ihrem Bestand noch 
stärker gefährdeten Netzgiraffen einher, die 
schon im November 2021 mit der Aufnahme 
dreier Netzgiraffenkühe aus dem Zoo Karls-
ruhe begann. Im März 2023 nahmen dement-
sprechend die Rothschildgiraffen „Katharina“ 
und „Maud“ Abschied aus dem Taunus, wenige 
Tage später traf der neue Bewohner und Netz-
giraffenbulle „Timon“ in Kronberg ein. Von 
den Karlsruher Kühen kehrten nach Abschluss 

der dortigen Bauarbeiten zwei wieder zurück, 
dafür komplettierte Mitte Oktober 2023 die 
Kuh „Kimia“ die nun dreiköpfige Zuchtgrup-
pe. Bereits einen Tag später waren alle beim 
gemeinsamen Fressen am Baobab (Affenbrot-
baum) auf der Außenanlage zu sehen, denn an-
ders als Elefanten haben Giraffen keine feste 
Herdenstruktur. Die Zusammenführung neuer 
Tiere verläuft daher in der Regel völlig unkom-
pliziert. Im Aquarienbereich tat sich ebenfalls 
Einiges. Hier wurde im Frühjahr 2023 das 
Seewasserbecken erneuert, in dem seitdem 
ein neues buntes Korallenriff heranwächst und 
zahlreiche Arten aus diesem vom Klimawan-
del besonders betroffenen Ökosystem zeigt. Im 
Dezember 2023 wurde das Nachbarbecken zu 
einem Regenwald-Terrarium umgestaltet, in 
dem es nun auch farbenfroh, gleichzeitig aber 
nicht weniger „gefährdet“ zugeht. Der knallgel-
be „Goldene Blattsteiger“ oder „Schreckliche 
Pfeilgiftfrosch“ und der „El Oro Blattsteiger“, 
zwei bedrohte südamerikanische Froscharten, 
werden an dieser Stelle nun heimisch und sol-
len sich ebenfalls vermehren. 

Wirtschaftliches
Das Interesse der Besucher des Zoos am Frei-
gehege ist zwar weiterhin groß – im vergange-
nen Jahr kamen 557.045 Besucher. Gegenüber 
dem Rekordjahr 2022 ist das ein Rückgang um 
7,8 Prozent, gleichzeitig aber immer noch ein 

gutes Gesamtergebnis. Der Rückgang könne 
vor allem auf das schlechte Wetter im März 
2023 und in den Herbstferien Ende Oktober 
des vergangenen Jahres zurückgeführt werden. 
Dabei lagen die Besuche mit Tageskarten 11 
Prozent unter dem Vorjahresergebnis, während 
bei Besuchen mit Jahreskarten wie bereits im 
Vorjahr erneut ein Zuwachs zu verzeichnen 
war, und zwar um 3,6 Prozent. Noch eines: 
Der Opel-Zoo ist der landesweit einzige Zoo, 
der keine Subventionen beansprucht und be-
kommt. Er finanziert sich komplett selbst, eben 
auch durch die Eintrittsgelder. Diese kommen 
gleichzeitig auch solch immens wichtigen und 
unverzichtbaren Engagements zugute wie dem 
Erhalt der Artenvielfalt und der natürlichen Le-
bensräume, die als Ganzes dem Erhalt des bio-
logischen und natürlichen Kreislaufs dienen, 
wie man ihn kennt und den auch der Primat 
Mensch zum Leben benötigt.

Kariba und Tamo beim Kuscheln
 Foto: Archiv: Opel Zoo

v.l.n.r. Jenny Krutschinna, Dr. Thomas Kauffels, Maragarete Herrmann, Dr. Tanja Spengler, 
Dr. Martin Becker, Alexandra Schneider, Jörg Jebram, Karina Handen, Gregor von Opel
 Foto: Göllner
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Eine Million Minuten
Fr. + Sa. + Mo. 17.30 und 20.15 Uhr

Di. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Girl you know it’s true
FRIENDS NIGHT OUT

inkl Sekt und Verlosung 
Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Raus aus dem Teich

Sa. 15.00 Uhr

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

(epr) Dauerhaft hohe Energiekosten 
und ab 2024 eine höhere CO2-Beprei-
sung – höchste Zeit, in die Energieef-
fizienz des Eigenheims zu investieren. 
Zudem gibt es trotz angespannter 
Haushaltslage Geld vom Staat für 
energiesparende Maßnahmen. Um die 
energetische Sanierung von Immobili-
en voranzutreiben und um einen wich-
tigen Impuls für die Baukonjunktur zu 
setzen, lässt die Bundesregierung die 
aktuellen Fördersätze unangetastet. 
Ob für kleinere Maßnahmen, um Ener-
gie zu sparen, oder eine umfängliche 
energetische Sanierung der Immobilie 
– wer investiert, kann auch 2024 mit 
hohen Fördergeldern vom Staat rech-

nen. Mit der Bundesförderung für ef-
fiziente Gebäude (BEG) können nicht 
nur Eigentümer, sondern auch Mieter 
von Wohnungen und Häusern, mit Ge-
nehmigung des Vermieters, Fördergel-
der erhalten, wenn sie die Immobilie 
energetisch sanieren. Förderfähig sind 
alle technischen und baulichen Einzel-
maßnahmen am Gebäude, die die 
Energieeffizienz der Immobilie verbes-
sern und die technischen Mindestan-
forderungen von BEG oder steuerlicher 
Förderung erfüllen.
Dazu gehören insbesondere Dämm-
maßnahmen an Dächern, Außenwän-
den oder Geschossdecken. Eine Däm-
mung aus Glas- oder Steinwolle (kurz: 
Mineralwolle) hilft, den benötigten 
Energiebedarf des Hauses deutlich 
zu reduzieren. Damit können die Ener-
gie- und CO2-Kosten für Heizung und 
Kühlung dauerhaft gesenkt werden. 
Die Förderung reduziert die Investiti-
onskosten, so dass sich diese noch 
schneller bezahlt machen. Dabei steigt 

der Wohnkomfort sofort: Ob Winter 
oder Sommer – die Bewohner profi-
tieren in einem gedämmten Haus von 
angenehmeren und gleichmäßigeren 
Innenraumtemperaturen. Wer auf ei-
ne Dämmung mit Mineralwolle setzt, 
schafft sich zudem ein sicheres, gesun-
des Wohnumfeld. Das belegen nicht 
zuletzt auch das Umweltzeichen „Blau-
er Engel“ sowie das RAL Gütezeichen 
„Erzeugnisse aus Mineralwolle“. Üb-
rigens: Auch ohne Förderung rechnen 
sich insbesondere einfache Dämm-
maßnahmen in Eigenleistung sehr 
schnell. Abhängig vom Gebäude und 
Ausgangszustand kann beispielswei-
se die Dämmung des Dachbodens mit 
Mineralwolle jährlich bis zu 35 Prozent 
des Heizwärmebedarfs eines Einfami-
lienhauses einsparen. Die Kellerdecke 
oder Rohrleitungen lassen sich ebenso 
problemlos im Do-it-yourself-Verfahren 
dämmen.

Mehr unter www.der-daemmstoff.de.

Bauen & Wohnen
Energetische Bausanierung lohnt sich mehr denn je – 

Mit effizienten Dämmmaßnahmen 
Kosten senken und den Wert der Immobilie steigern

Herausgeber: FMI Fachverband Mineralwolleindustrie, Friedrichstraße 95, DE-10117 Berlin, www.der-daemmstoff.de
Ansprechpartner: Frau Juliane Gille, Telefon: 030 275944-52, Telefax: 030 280419-56, E-Mail: j.gille@fmi-mineralwolle.de

FreiwilligeSuchtkrankenHilfe e.V.
www.f-s-h.de info@f-s-h.de

Nur du allein schaffst es –
aber du schaffst es nicht allein

Tel. 0800 7824823

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER  

FLIESENMEISTERBETRIEB  
 

• Behindertengerechte Bäder
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 06192 9560847 
Mobil 0174 3447641 

Samstag

11  7

Freitag

12  10

Sonntag

9  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Deftig geht’s zur Sache mit Deutschrock
Kronberg (kb) – Erstmals rockt die Band 
„deFFtig“ am Samstag, den 17. Februar, um 
20 Uhr den Recepturkeller Kronberg, Fried-
rich-Ebert-Straße 6. „deFFtig“, das sind 
fünf reifere Herren, die ihrer Leidenschaft – 
der deutschsprachigen Rockmusik – frönen 
und ihr Publikum einladen, bei Coversongs 
von Rio Reiser bis Herbert Grönemeyer, 
von Laith Al Deen bis Wolf Maahn, von 
H. R. Kunze bis Extrabreit und von den To-
ten Hosen bis hin zum unvergessenen Joc-
co Abendroth jede Menge Spaß zu haben. 
Das Quintett um Wolfgang Diehl bringt 
aber nicht nur die großen Hits der 1980er 
bis in die Neuzeit zu Gehör, sondern auch 
vergessene Perlen der deutschen Rockmusik 
aus Ost und West. Der Eintritt ist frei. Über 
Spenden freut sich die Kombo. Der Erlös al-
ler Auftritte in Frankfurt kommt etwa der 

Frankfurter Tafel zugute. Reservierungen 
sind per E-Mail an mail@receptur.de oder 
unter Telefon 06173-5774 möglich.

Die Band deFFtig ist in Kronberg am Start.
 Foto: privat

Start der „YoungBand” des Musikvereins 

Kronberg (kb) – Mitte November und Anfang 
Dezember des vergangenen Jahres lud der Mu-
sik-Verein Kronberg zu zwei Veranstaltungen 
ein. Bei diesen Terminen wurden interessierten 
Kindern und junggeblieben Erwachsenen die 
Instrumente und – in Zusammenarbeit mit der 
Musikschule Königstein – ein möglicher Mu-
sikunterricht vorgestellt. Gleichzeitig wurde 
für den Neuaufbau des Nachwuchsorchesters 
mit dem Namen „YoungBand“ geworben. Die 
Aktivitäten zeigten erste Erfolge, bereits zehn 
Zusagen konnten gewonnen werden. Und so 
trafen sich am Freitag, 9. Februar, sieben von 
zehn YoungBand-Mitgliedern in der Stadthalle 
Kronberg zur ersten gemeinsamen Probe. Nach 
der Begrüßung und einigen Erklärungen ging 
es auch gleich mit der Probenarbeit los, wobei 
Arbeit klein und Spaß großgeschrieben werden. 
Mit Peter Mikulas konnte ein in der Jugendar-
beit erfahrener Musiker gewonnen werden. Un-
ter seiner Anleitung wurden die ersten Grund-
lagen des gemeinsamen Musizierens erlernt. 
Die Teilnehmer erfuhren etwas zu Vorzeichen, 
Tempo, Tonart, musikalischen Begriffen und 
was beispielsweise die Handbewegungen des 

Dirigenten bedeuten. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren mit Eifer dabei und 
wünschten sich sogar eine „Verlängerung“, 
als die eigentlich veranschlagte einstündige 
Einheit vorüber war. Am Anfang klangen die 
gemeinsamen Töne noch etwas „schräg“. Be-
reits nach einer Stunde jedoch waren deutliche 
Fortschritte zu erkennen und zu hören. Einige 
vor dem Probenraum wartende Mütter waren 
über den schnellen Fortschritt überrascht. Bei 
der „Ode an die Freude“ sah man zufriedenes 
Erstaunen. Die YoungBand plant beim Früh-
jahrskonzert des Musik-Vereins ihren ersten 
Aufritt. Weitere Mitspieler können unabhängig 
vom Alter und Instrument jederzeit einsteigen. 
Egal ob sieben oder siebzig Jahre alt – jeder, 
der Spaß am Musizieren in der Gruppe hat, ist 
willkommen. Die Proben finden immer frei-
tags um 17.30 Uhr in der Stadthalle Kronberg 
im Raum Kronthal statt. Bei Fragen zur Teil-
nahme oder Unterricht kann man Peter Ruth 
vom Musik-Verein telefonisch unter 0171/415 
2274 kontaktieren. Alternativ ist auch eine E-
Mail an YoungBand@Musikverein-Kronberg.
de jederzeit möglich.

Die erste Probe der „YoungBand“ war mehr als ein Erfolg, Spaß und Freude gab es ebenfalls. 
 Foto: privat
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